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DAS ERGEBNIS IM ÜBERBLICK 
 
Im Zuge der Wahl zum Heidelberger Gemeinderat am 7. Juni 2009 gelang erstmals 

zehn Parteien und Wählervereinigungen der Einzug in das Kommunalparlament. Die Liste 
„Heidelberg Pflegen und Erhalten“ war neu angetreten und erhielt auf Anhieb einen Sitz. 
Nach der Spaltung der Fraktion „Grün-Alternative Liste“ (GAL) stellten die GRÜNEN nun 
einen eigenen Wahlvorschlag, deren Kandidatinnen und Kandidaten 2004 teilweise noch 
zusammen mit der GAL auftraten. Die GRÜNEN konnten mit 15,1% der Stimmen sechs 
Stadträte in das Kommunalparlament entsenden, die GAL mit 10,2% hingegen „nur“ vier.  
Neben diesem Anstieg an politischen Gruppierungen ist auch festzustellen, dass insbeson-
dere die kleineren Parteien in der Summe einen beachtlichen Stimmen- und Sitzanteil im 
Gemeinderat erreichten. Dies ging insbesondere zu Lasten der großen Parteien sowie des 
„bürgerlichen“ Lagers. Nachdem bereits bei den vergangenen Wahlen eine Patt-Situation 
zwischen Bürgerlichen und den verbleibenden Parteien entstand, gerieten sie bei den dies-
jährigen Wahlen sogar in die Minderheitenposition: CDU, die HEIDELBERGER, FDP und 
FWV können nur noch 18 der insgesamt 40 Sitze im Heidelberger Gemeinderat auf sich 
vereinigen.  
 

Beide großen Volksparteien mussten zum wiederholten Mal Rückgänge verzeichnen 
und verloren je zwei Sitze. Trotzdem konnte die CDU mit 20,1% und neun Sitzen ihren 
Platz als stärkste politische Kraft behaupten, ebenso wie die Sozialdemokraten mit 
16,8% die zweite Position hielten (sieben Sitze). Dabei profitierten sie jedoch gewisser-
maßen von den separaten Wahlvorschlägen des „grünen Lagers“: Die GRÜNEN erzielten 
15,1% der Wählerstimmen und stellen damit sechs Stadträte, die GAL 10,2% (vier Sitze). 
Zusammengenommen würden die grünen Wahlvorschläge demnach erstmals die größte 
Fraktion im Heidelberger Gemeinderat bilden. 

Abbildung 1: Ergebnis der Gemeinderatswahl 2009 in Heidelberg im Vergleich zu 
2004 (Stimmenanteile in %)
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Die HEIDELBERGER mussten, wie auch schon bei den Wahlen im Jahr 2004, kleinere 

Verluste hinnehmen: Sie erreichten nur noch 8,6% der Stimmen, woraus sich drei Sitze er-
rechnen ließen, so dass sie einen Sitz abgeben mussten. Die FDP hingegen konnte sich ge-
genüber den Gemeinderatswahlen vor fünf Jahren verbessern und mit 9,1% der Stimmen 
ihre Sitzzahl von drei auf vier erhöhen. Wie auch schon bei den vergangenen Wahlen, ging 
die FWV aus dieser Wahl mit leichten Gewinnen hervor und kann mit 5,8% ihre zwei bis-
herigen Sitze halten. Im Vergleich zur vorherigen Zusammensetzung im Heidelberger Ge-
meinderat, sind mit jeweils einem zusätzlichen Sitz die Wählervereinigungen generati-
on.hd und Bunte Linke vertreten: Mit 5,9% bzw. 5,4% der Stimmen sind nun beide mit 
je zwei Stadträten vertreten. Neu im Heidelberger Gemeinderat ist zudem die Gruppierung 
„Heidelberg Pflegen und Erhalten“, die aus dem Stand 3,1% der Stimmen für sich ver-
buchen konnte und damit einen Sitz errang. 

 
Mit einer Wahlbeteiligung von 48,8% wurde, nach einer geringfügigen Verbesserung 

bei den vergangenen Gemeinderatswahlen, wieder an den Negativrekord von 1999 (mit 
48,7%) angeschlossen. Die Wahlbeteiligung befindet sich damit auf dem zweitniedrigsten 
Stand seit 1946. Auch landesweit ist die Wahlbeteiligung wieder leicht gesunken (-1,3 Pro-
zentpunkte): Nur 50,7% der wahlberechtigten Bürger machten von ihrem Stimmrecht Ge-
brauch. 
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1. Vorbemerkungen 
 

Wie in allen 1.110 Städten und Ge-
meinden Baden-Württembergs fand am 
7. Juni 2009 in Heidelberg die Kommu-
nalwahl statt. Historisch gesehen wurde 
der Heidelberger Gemeinderat zum 18. 
Mal seit Bestehen der Bundesrepublik 
Deutschland gewählt. Erst im Jahre 1975 
wurde das bis dato praktizierte „rollieren-
de System“ abgelöst. Charakteristisch für 
dieses System war, dass alle drei Jahre die 
Hälfte der Gemeinderäte für jeweils sechs 
Jahre gewählt wurde. 

 
Wie bei den vergangenen Kommu-

nalwahlen im Jahr 2004 fand die Euro-
pawahl zeitgleich statt. Bei den diesjähri-
gen Wahlen zum Heidelberger Gemeinde-
rat haben weniger als die Hälfte der Bür-
gerinnen und Bürger – und damit nur ge-
ringfügig mehr als bei den letzten Kom-
munalwahlen – den Gang zur Urne ange-
treten (48,8%).  

 
Ein Blick in die Entwicklung der Betei-

ligung an Heidelberger Kommunal-
wahlen seit dem Bestehen der Bundesre-
publik Deutschland zeigt, dass im Laufe 

der Zeit immer weniger Bürger den Gang 
zur Urne antreten. Zu Beginn, in den Jah-
ren 1946 und 1947, beteiligten sich noch 
bis zu bis zu 80% der Bürger an der Wahl 
des Gemeinderats, was zumeist in der 
Anfangsphase neuer Demokratien zu be-
obachten ist. In den darauffolgenden 
Jahrzehnten pendelten sich die Werte der 
Wahlbeteiligung zwischen 50 und 60% 
ein. Im Jahr 1994 war ein letzter Auf-
schwung zu verzeichnen, ab diesem Zeit-
punkt fand sich nur noch knapp die Hälf-
te aller Wahlberechtigen zur Stimm-
abgabe ein (vgl. Abb. 2).  

 
Ganz allgemein gilt die Höhe der 

Wahlbeteiligung als Maß für die Beteili-
gung am demokratischen Prozess. Als 
Grund für die geringe Wahlbeteiligung 
bei Europawahlen geben Europaforscher 
an, dass die Wahl als nicht wichtig ange-
sehen wird – das Europäische Parlament 
sei zu weit entfernt. Das kann hingegen 
auf die Wahl des Gemeinderats nicht zu-
treffen, da dieser über alle Angelegenhei-
ten der Stadt entscheidet, sofern der 
Oberbürgermeister nicht kraft Gesetzes 
dafür zuständig ist bzw. die Aufgabe an 
ihn übertragen wurde.  
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Abbildung 2: Wahlbeteiligung bei Gemeinderatswahlen im 
Zeitverlauf
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Geringe Wahlbeteiligung kann aber 
auch andere Ursachen haben – mangeln-
des politisches Interesse spielt hierbei eine 
große Rolle. Nicht zur Wahl zu gehen 
kann auch der Ausdruck von Unzufrie-
denheit der Bürgerinnen und Bürger sein: 
Wenn sie beispielsweise den Eindruck be-
kommen, keinen Einfluss auf politische 
Entscheidungen zu haben oder ihnen eine 
politische Alternative fehlt. Ganz allge-
mein bleibt festzustellen, dass die geringe 
Wahlbeteiligung keine Heidelberger Be-
sonderheit ist, da in ganz Baden-
Württemberg ein Rekordtief zu verzeich-
nen war. Die durchschnittliche Beteili-
gungsquote lag bei den diesjährigen Ge-
meinderatswahlen in Baden-Württemberg 
bei nur noch 50,7% und war damit um 
1,3 Prozentpunkte geringer als bei den 
Wahlen 2004. 

 
Der vorliegende Berichtsband über die 

Kommunalwahl in Heidelberg ist in einen 
Textteil und einen Tabellenanhang un-
terteilt. Tabellen, Abbildungen und Karten 
im Text dienen im Wesentlichen der Un-
terstützung und Illustration der Analyse, 
während detaillierte Einzelergebnisse dem 
Anhang zu entnehmen sind. Aus Grün-
den der Vergleichbarkeit und Rationali-
sierung orientiert sich der Aufbau dieses 
Bands an den vorangegangenen Berich-
ten. 
 
 
2. Wahlgesetz für Kom-

munalwahlen in Baden-
Württemberg 

 
2.1 Rechtsgrundlagen 
 

Das in Baden-Württemberg geltende 
Gemeinderats- und Kreistagswahlrecht ist 
vergleichsweise kompliziert, so dass an 
dieser Stelle zunächst kurz auf die rechtli-
chen Grundlagen für die Gemein-

deratswahlen in Baden-Württemberg am 
07. Juni 2009 näher eingegangen werden 
soll.  

Gemeinderäte werden wie Abge-
ordnete auf Landes- oder Bundesebene in 
allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher 
und geheimer Wahl von den Bürgern ge-
wählt ( § 26 GemO). Neben dem Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutschland 
und der Verfassung des Landes Baden-
Württemberg sind für die Kommunalwahl 
folgende Rechtsgrundlagen zu beachten: 

 
� Die Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg – GemO; in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 
582, ber. 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 04.05.2009 
(GBl. S. 185) m.W.v. 01.01.2009 
(rückwirkend) bzw. 09.05.2009. 

 
� Das Kommunalwahlgesetz – 

KomWG; in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. September 
1983, zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 18. November 2008 
(GBl. S. 385). 

 
� Das Meldegesetz – MG; in der 

Fassung vom 23. Februar 1996 
(GBl. S. 269, ber. S. 593), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 
19. Dezember 2000 (GBl. S. 752). 

 
� Die Kommunalwahlordnung – 

KomWO; vom 2. September 1983 
(GBl. S. 459), zuletzt geändert 
durch die Verordnung vom 25. 
November 2008 (GBl. S. 417). 

 
� Die Verwaltungsvorschrift zur 

Vorbereitung und Durchführung 
der Kommunalwahlen 2004 – 
KomWVwv. 

 



K o m m u n a l w a h l b e r i c h t  2 0 0 9  

5 
 

Die Veränderung der Rechts-
grundlagen im Vergleich zur letzten Ge-
meinderatswahl im Jahr 2004 waren 
überwiegend technischer Natur und da-
mit nicht gravierend. 

 
2.2 Wahlberechtigung 
 

Wahlberechtigt zu den Gemeinde-
ratswahlen sind im Rahmen der angeführ-
ten Gesetze alle Bürgerinnen und Bürger. 
Ausgeschlossen vom Wahlrecht und vom 
Stimmrecht sind Bürger/-innen, die infol-
ge Richterspruchs in der Bundesrepublik 
Deutschland das Wahlrecht oder Stimm-
recht nicht besitzen (§ 14 Abs. 1 GemO) 
bzw. Bürger, für die zur Besorgung aller 
ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht 
nur durch einstweilige Anordnung bestellt 
ist (§ 14 Abs. 2 GemO). 

 
Nach § 12 GemO sind Bürger/-innen 

einer Gemeinde entweder Deutsche im 
Sinne von Art. 116 GG oder Staatsange-
hörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
seit mindestens drei Monaten in der Ge-
meinde wohnen.  

 
Außerdem ist Bürger/-in, wer aus ei-

ner Gemeinde wegzog und vor Ablauf 
von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zurückkehrt. Die 
Hauptwohnung ist durch § 17 Abs. 2 des 
Meldegesetzes bestimmt.  

 
Die Wahlberechtigten wurden, nach 

Wahlbezirken getrennt, in Wähler-
verzeichnisse aufgenommen (§ 3 
KomWO). Zur Gemeinderatswahl 2009 
waren insgesamt 100.554 Bürger/-innen 
wahlberechtigt. Im Vergleich zu den Wah-
len im Jahr 2004 war damit ein leichter 
Anstieg zu verzeichnen: Damit wurden 

3058 Bürger/-innen mehr zum Gang an 
die Urne gerufen. 
 
2.3 Wählbarkeit 
 

Nach § 28 GemO sind alle Bürger/-
innen einer Gemeinde wählbar, wenn sie 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind 
(§ 14 Abs. 2 GemO) oder nicht eines Rich-
terspruchs zufolge die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter verloren haben. Unionsbürger sind 
darüber hinaus auch dann nicht wählbar, 
wenn sie aufgrund einer richterlichen Ent-
scheidung des EU-Mitgliedstaats, dessen 
Staatsangehörige sie sind, die Wählbar-
keit nicht besitzen. 

 
Gewählt wird auf der Basis von Wahl-

vorschlägen, die jeweils höchstens so viele 
Bewerber/-innen enthalten dürfen, wie 
Gemeinderäte/-innen zu wählen sind. In 
Heidelberg werden 40 Gemeinderäte/-
innen gewählt. Jeder Wahlvorschlag von 
Parteien und politischen Vereinigungen, 
die bisher weder im Gemeinderat noch im 
Landtag vertreten waren, muss von 150 
wahlberechtigten Bürger/-innen unter-
zeichnet sein, um zur Wahl zugelassen zu 
werden (§ 8 KomWG). 
 

Näheres zur rechtsgültigen Auf-
stellung von Bewerbern/-innen in Wahl-
vorschlägen regelt § 9 KomWG. Hinde-
rungsgründe für die Annahme eines 
Mandats (§ 29 GemO) bestehen z.B. in 
der Unvereinbarkeit von Amt und Man-
dat.  

 
2.4 Wahltermin und Amtszeit 
 

Als Termin für eine Neuwahl der Ge-
meinderäte/-innen in Baden-Württemberg 
wurde vom Innenministerium der 07. Juni 
2009 festgelegt. Die fünfjährige Amtszeit 
des Gemeinderats endet jeweils mit Ab-
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lauf des Monats, in dem die regelmäßigen 
Wahlen der Gemeinderäte stattfinden. 
Konkret endete die Amtszeit des 2004 
gewählten Gemeinderats am 30. Juni 
2009 (§ 30 Abs. 2 GemO). Wenn Kom-
munal- und Europawahl zusammenfallen, 
wie es bei den diesjährigen Wahlen wie-
der der Fall war, richtet sich die Wahlzeit 
nach § 20 KomWG nach der Wahlzeit für 
die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments. Die Wahllokale waren 
für beide Wahlen von 8 bis 18 Uhr geöff-
net. 

 
Die Amtszeit der am 07. Juni ge-

wählten Gemeinderäte/-innen beginnt am 
1. Juli 2009 und beträgt fünf Jahre (§ 30 
Abs. 1 GemO). Nach § 25 Abs. 2 GemO 
beträgt die Anzahl der zu wählenden 
Gemeinderäte/-innen in Gemeinden mit 
mehr als 50.000 und nicht mehr als 
150.000 Einwohner/-innen 40. Heidelberg 
hatte zum festgelegten Stichtag vom 30. 
September 2007 (§ 57 KomWG) eine 
amtliche Einwohnerzahl von 144.5561. 

 
 

3. Wahlsystem 
 

3.1 Wahlprinzip 
 
Bis auf wenige Ausnahmen wird bei 

der Gemeinderatswahl in Baden-
Württemberg nach personalisierter 
Verhältniswahl gewählt. Während sich 
die Gesamtsitzzahl der kandidierenden 
Parteien oder politischen Vereinigungen 
nach den für ihre Listen insgesamt abge-
gebenen Stimmen richtet, werden die er-
rungenen Sitze jeder Liste unter denjeni-
gen Listenkandidaten/-innen verteilt, die 
auf ihrer Liste die meisten Stimmen erhal-
ten haben. 

                                                           
1 Stand: 3. Quartal 2007. Quelle: Statistisches 
Landesamt Baden-Württemberg. 

Der/die Wähler/-in entscheidet somit 
sowohl über die Stärke einzelner politi-
scher Vereinigungen im Gemeinderat, wie 
auch über die personelle Zusammenset-
zung des kommunalen Parlaments. 

 
 

3.2 Stimmabgabe und Stim-
menverrechnung 

 
Die persönliche Stimmabgabe erfolgt 

im Normalfall am Wahltag in dem für 
den/die wahlberechtigten Bürger/-innen 
zuständigen Wahllokal (im jeweiligen 
Wahlbezirk). Wahlberechtigte, die auf An-
trag einen Wahlschein erhalten haben, 
konnten per Briefwahl oder in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Wahlgebiets ihre 
Stimme abgeben. 

 
Die Anzahl der Stimmen der Wahlbe-

rechtigten richtet sich nach der Zahl der 
Sitze im Gemeinderat (40 in Heidelberg). 
Es können auf eine/n Bewerber/in maxi-
mal drei Stimmen vereinigt werden (Ku-
mulieren) sowie von anderen Wahlvor-
schlägen Kandidaten übertragen werden 
(Panaschieren). 

 
Als Wähler/-innenwille kann nur ge-

wertet werden, wenn Bewerber/-innen 
auf eindeutige Weise gekennzeichnet 
sind. Ausgenommen davon sind Stimm-
zettel, die entweder im Ganzen oder gar 
nicht gekennzeichnet sind: auf diese Wei-
se bekommen alle Bewerber/-innen dieses 
Vorschlags je eine Stimme. 

 
Stimmzettel sind beispielsweise dann 

ungültig, wenn die vorgeschriebene 
Höchstzahl an Stimmen überschritten 
wird, keine Stimmen enthalten sind, der 
Stimmzettel durchgerissen oder nicht 
amtlich hergestellt ist (§ 23 Abs. 1 
KomWG). 
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Einzelne Stimmen können als ungül-
tig gewertet werden, wenn z. B. bei Pa-
naschierung Namen der Bewerber/-innen 
oder die Häufungszahl bei Kumulierung 
unlesbar sind, sowie wenn den Gewähl-
ten ein Vorbehalt beigefügt ist (§ 24 
KomWG). 

 
Laut § 25 KomWG erfolgt die Vertei-

lung der Sitze auf die Gemeinderäte nach 
dem Verhältnis der ihnen zugefallenen 
Gesamtstimmenzahlen. In einem ersten 
Schritt wird die Anzahl der Sitze im Ge-
meinderat eines jeden Wahlvorschlags 
nach dem d’Hondtschen Höchstzahlver-
fahren vergeben. Jeder Wahlvorschlag er-
hält demnach so viel Sitze, als Höchstzah-
len auf ihn entfallen. Sind Höchstzahlen 
gleich, entscheidet über die Reihenfolge 
ihrer Zuteilung das Los. 

 

Die Stimmenzahl jeder Partei wird 
durch eine aufsteigende Zahlenreihe (1, 2, 
3, 4, usw.) dividiert (vgl. Tabelle 12 in An-
hang A). Die Vergabe der Mandate richtet 
sich nach der Größe der so entstandenen 
Quotienten. Die Partei mit dem höchsten 
Wert erhält den ersten Sitz, die Partei mit 
dem nächsthöheren Wert den zweiten 
usw. 

 
Die Kandidatinnen und Kandidaten 

mit den meisten Stimmen ihres Wahlvor-
schlags erhalten die Sitze, deren Anzahl 
zuvor festgestellt wurde. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet der Listenplatz. 
Nichtgewählte Bewerber/ innen sind in 
der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl als Er-
satzleute ihres Wahlvorschlags festzustel-
len (§ 26 Abs. 1 KomWG).  

 
 
 

  Abbildung 3: Wahlbezirkseinteilung im Stadtkreis Heidelberg 2009 
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3.3 Wahlbezirkseinteilung 
 

Bereits im Rahmen der vergangenen 
Kommunalwahlen 2004 musste aufgrund 
der Änderung der Stadtteilgrenzen eine 
Anpassung der Wahlbezirke vorgenom-
men werden. Zudem wurde die Anzahl 
auf insgesamt 114 Heidelberger Wahlbe-
zirke reduziert. Für die Kommunalwahlen 
2009 wurde die Anzahl der Wahlbezirke 
jedoch wieder erweitert. Aufgrund des 
Neubaugebiets kam der Rohrbacher 
Wahlbezirk 006-11 neu hinzu. Damit gab 
es bei den Kommunalwahlen 2009 in 
Heidelberg insgesamt 115 Wahlbezirke, 
die sich auf 94 Urnenwahlbezirke und 21 
Briefwahlbezirke verteilten. Einen Über-
blick über die Wahlbezirkseinteilung er-
möglicht Abbildung 3. 

 
 
 
4. Wahlvorschläge 
 

Nach § 13 KomWO konnten bis spä-
testens am 59. Tag vor der Wahl bis 18 
Uhr Wahlvorschläge eingereicht werden – 
das heißt konkret bis zum 9. April 2009.  

 
Der Gemeindewahlausschuss hat am 

15. April, in öffentlicher Sitzung zehn 
Bewerberlisten (Wahlvorschläge) für die 
Gemeinderatswahl zugelassen. Alle zehn 
Listen waren fristgerecht und, wo erfor-
derlich, mit den notwendigen Unterstüt-
zungsunterschriften beim Gemeindewahl-
leiter eingegangen. 

 
Die Reihenfolge der Wahlvorschläge 

richtet sich nach der Stimmenzahl bei der 
letzten Gemeinderatswahl (§18 Abs. 4 
KomWO). Bei Listen, die zuvor nicht an-
traten, bestimmt der Zeitpunkt des Ein-
gangs die Reihenfolge. Im Fall von Stim-
mengleichheit respektive Gleichzeitigkeit 
entscheidet das Los.  

Der Reihenfolge auf dem amtlichen 
Stimmzettel entsprechend kandidierten 
folgende Parteien und Wählerver-
einigungen (Kurzbezeichnung und voll-
ständiger Name): 

 
 

CDU Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 
 

SPD Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands 
 

GAL Grün-Alternative Liste 
Heidelberg e.V. 
 

DIE HEIDEL-
BERGER 

DIE HEIDELBERGER 
unabhängige Wähleriniti-
ative 
 

FDP Freie Demokratische Par-
tei 
 

FWV Freie Wählervereinigung 
e.V. , Kreisverband Hei-
delberg 
 

genera-
tion.hd 

generation.hd / „wir ver-
binden generationen!“ 
 

GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
  
Bunte Lin-
ke/DIE LINKE 

„Bunte Linke Heidelberg 
– Bündnis für Demokratie, 
Solidarität, Umwelt und 
Frieden“ /DIE LINKE 
 

Heidelberg 
Pflegen und 
Erhalten 

Kulturinitiative – Heidel-
berg Pflegen und Erhalten 

 
In Abbildung 4 sind alle Wahlvor-

schläge in verkleinertem Maßstab wieder-
gegeben. Alle zehn Parteien oder Wähler-
vereinigungen nutzten mit 40 die maxi-
mal mögliche Zahl von Kandidierenden 
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aus. Daraus ergibt sich die Gesamtzahl 
von 400 Kandidaten/-innen, was einem 
geringfügigen Zuwachs im Vergleich zu 
2004 entspricht als nur 398 Personen für 
einen Sitz im Gemeinderat kandidierten. 

 
Die 2004 erfolglose ödp und 

„veritas“ traten zu dieser Kommunalwahl 
nicht mehr an. Stattdessen kandidierte 
zum ersten Mal die neu gegründete 
Gruppierung „Heidelberg Pflegen und Er-
halten“ des Künstlers Wassili Lepanto. Ei-
ne weitere Neuerung war, dass die bisher 
als gemeinsame Liste angetretene Grün-
Alternative Liste für die Gemeinderats-
wahl 2009 erstmals getrennt von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN antrat. 

 
Die generation.hd wagte ihren nun-

mehr dritten Versuch bei der Wahl des 
Heidelberger Gemeinderats, nachdem sie 
2004 erstmals einen Sitz erringen konn-
ten. 
 
Im Vergleich zu den vorangegangenen 
Wahlen im Jahr 2004 ließen sich weniger 
Gemeinderatsmitglieder erneut aufstellen. 
Waren es 2004 noch 36 von 40 Gemein-
deratsmitgliedern, die bereits 1999 ge-
wählt wurden, so waren es bei den aktu-
ellen Wahlen nur noch 28 von 40.  
 

Von der Bunten Linken, den Freien 
Wählern und der generation.hd stellten 
sich alle Mandatsträger der Wiederwahl. 
Die CDU schickte nur sieben von den elf 
wieder ins Rennen, die SPD stellte sechs 
von neun Kommunalpolitiker/-innen er-
neut auf.  Die FDP schickte von den vor-
mals drei Mandatsträgern nur noch zwei 
ins Rennen. Der bekannte Bundestags-
abgeordnete Dirk Niebel (FDP) wurde hin-
gegen nicht mehr zur Wahl aufgestellt, so 
dass nur die CDU und die GRÜNEN mit 
prominenten Kandidaten aufwarten 

konnten (Werner Pfisterer und Theresia 
Bauer, MdL). 

 
Die HEIDELBERGER stellten von ihren 

vier Gemeinderatsmitgliedern zwei wieder 
auf.  

  
Die größten Veränderungen gab es 

bei der Grün-Alternativen Liste. Nachdem 
sich diese in GAL und GRÜNE 
aufgespaltet hatten, fanden sich noch 
sieben der neun Mandatsträger auf den 
getrennten Listen wieder.  

 
Von den 400 Kandidaten/-innen be-

warben sich 34,3% schon 2004 um einen 
Sitz im Gemeinderat. Den höchsten Anteil 
derer, die bereits die letzte Wahl bestrit-
ten, haben – wie auch bei den vergange-
nen Wahlen – die HEIDELBERGER mit 
57,5%. Auch die CDU und die SPD grif-
fen größtenteils auf „bewährte“ Kandida-
ten/-innen zurück (52,5% und 50%).  

 
Durch die Trennung der GAL in GAL 

und GRÜNE wurden die Karten auf bei-
den Listen vergleichsweise stark neu ge-
mischt. Die GAL hatten 60% an Debü-
tant/-innen, die GRÜNEN kamen sogar 
auf 70% neuer Gesichter. Vergleicht man 
jedoch die Kandidaten der beiden Liste 
mit der gemeinsamen Liste aus 2004, so 
fällt auf, dass eine große Anzahl an be-
währten Kandidaten antraten – 60% der 
ehemaligen GAL trat auf einer der beiden 
Listen erneut an. 
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Abbildung 4: Verkleinertes Faksimile des amtlichen Stimmzettels 
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Abbildung 4: Verkleinertes Faksimile des amtlichen Stimmzettels (Fortsetzung) 
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Abbildung 4: Verkleinertes Faksimile des amtlichen Stimmzettels (Fortsetzung) 
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Abbildung 4: Verkleinertes Faksimile des amtlichen Stimmzettels (Fortsetzung) 
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Abbildung 4: Verkleinertes Faksimile des amtlichen Stimmzettels (Fortsetzung) 
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Parteien, die im Gemeinderat bisher 
nur mit weniger Sitzen vertreten waren, 
schickten jeweils weniger bewährte Kan-
didaten/-innen ins Rennen: die FDP 45% 
und die FWW 37,5%. Auf der Liste der 
Bunten Linken/Die Linke fand man hinge-
gen 65% neue Gesichter wieder, auf der 
Liste der generation.hd sogar 72,5%. Die 
neugegründete Liste „Heidelberg Pflegen 
und Erhalten“ verfügte über einen be-
kannten Kandidaten - den Heidelberger 
Künstler Wassili Lepanto - der bei den 
Gemeinderatswahlen 2004 bereits auf der 
Liste der GAL antrat. 

 
 

5. Strukturelle Merkmale 
der Bewerber/-innen 
 

5.1 Geschlecht 
 

Der Frauenanteil unter den Wahlvor-
schlägen stieg gegenüber der letzten 
Wahl von 36,2% auf 41,0%, was insbe-
sondere der neuen Liste „Heidelberg Pfle-
gen und Erhalten“ geschuldet ist (vgl. Ta-
belle 1). Absolut gesehen traten mit 164 
Frauen 20 mehr an als noch 2004. 

 
 Infolge einer Regelung, dass die Lis-

tenplätze der GAL abwechselnd mit Frau-
en und Männern zu belegen sind, erreich-
te diese bisher als einzige Liste ein ausge-
glichenes Geschlechterverhältnis. Bei den 
aktuellen Gemeinderatswahlen wurden  
GAL und GRÜNE in Bezug auf den Frau-
enanteil jedoch von der neuen Liste  
„Heidelberg Pflegen  und  Erhalten“ über-
troffen. Mit einem Anteil von 62,5% 
konnte erstmals in der Geschichte der 
Heidelberger Gemeinderatswahlen eine 
Liste mit höherer Frauen- als Männerbe-
teiligung aufwarten.  

 
Darauf folgten GAL und GRÜNE mit 

jeweils gleicher Anzahl an Frauen und 

Männern. Diesem nahe kommen die ge-
neration.hd und die SPD mit einem Frau-
enanteil von 45,0% bzw. 42,5%.  

 
Alle übrigen Wahlvorschläge haben 

ein deutliches Übergewicht an männli-
chen Bewerbern. Während bei der Bunten 
Linken und den HEIDELBERGERN noch 
mehr als ein Drittel der Plätze durch Frau-
en belegt waren, war die weibliche Betei-
ligung auf den Listen der CDU und FDP 
nur bei 30,0%, bei den Freien Wählern 
sogar darunter. 
 

Betrachtet man den durch-
schnittlichen Listenplatz von Frauen und 
Männern über alle Wahlvorschläge, so 
ergibt sich, dass Frauen minimal schlech-
ter platziert waren.  

 
Deutlichere Unterschiede ergeben 

sich allerdings bei getrennter Betrachtung 
der Parteien. Hier zeigt sich, dass Männer 
im Durchschnitt vor allem in der Liste 
„Heidelberg Pflegen und Erhalten“, der 
HEIDELBERGER und der Freien Wähler 
besser platziert sind. Genau der gegentei-
lige Trend ist bei der FDP, der Bunten Lin-
ken/Die Linke und der generation.hd fest-
zustellen – hier haben Frauen einen leich-
ten Vorteil in Bezug auf die Platzierung 
auf der Liste. Während sich bei GRÜNEN 
und GAL Männer und Frauen die Waage 
halten, sind Frauen in der CDU und der 
SPD minimal schlechter platziert.  
 
Dieser Eindruck ändert sich allerdings, 
wenn nur die aussichtsreichen Listenplät-
ze (geschätzt durch die bisherige Sitzzahl 
+1) einer Partei oder Wählervereinigung 
berücksichtigt werden.  
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In Abbildung 5 ist die Anzahl der Be-

werberinnen, sowie deren Anteil auf aus-
sichtsreichen Listenplätzen dargestellt. 
Was den Anteil betriff, zeigt sich, dass die 
GAL2 die Spitzenposition einnimmt. Hier 
belegt der größte Anteil an Frauen aus-
sichtsreiche Listenplätze. Dicht gefolgt 
wird die GAL von den GRÜNEN, der gene-
ration.hd und der FDP.  

 
Während die Sozialdemokraten sich 

dahinter einreihen, haben Frauen einen 
vergleichsweise geringen Anteil an aus-
sichtsreichen Listenplätzen in der CDU, 
bei den Freien Wählern und den 
HEIDELBERGERN. Die Bunten Linken und 
die neue Gruppierung „Heidelberg Pfle-
gen und Erhalten“ bieten Frauen keine 
Aussicht auf einen Sitz, was natürlich 
auch daran liegt, dass die Anzahl der aus-
sichtsreichen Listenplätze hier sehr be-
grenzt sind. 
 

Gleichwohl muss erwähnt werden, 
dass die Berechnung von „aussichtsrei-
chen“ Listenplätzen nur ein Modell mit 
begrenzter Gültigkeit darstellt. So besteht  
                                                           
2 Bei der Berechnung der aussichtsreichen Listen-
plätze wurden für GAL und GRÜNE die Anzahl der 
erreichten Sitze (aus 2004) für die gemeinsame 
Liste GAL zugrundegelegt. Darunter befanden 
sich drei „GRÜNE“ Kandidaten und vier Vertreter 
der aktuellen Liste der GAL. 

 
zum einen die Möglichkeit, dass Kandida-
ten/-innen von hinteren, scheinbar chan-
cenlosen Listenplätzen „nach vorne“ ge-
wählt werden. Zum anderen haben auch 
Bewerber/-innen auf den vorderen Plätzen 
- beispielsweise auf Grund eines niedrigen 
Bekanntheitsgrads – keine Garantie auf 
Erfolg. 
 
 
5.2 Alter 
 

Die 400 Gemeinderatskandidaten/-
innen sind im Mittel3 mit 51,2 Jahren na-
hezu 10 Jahre älter als die Gesamtbevöl-
kerung von Heidelberg: 41,3 Jahre (Stand: 
31.12.2008). Dieser Wert wird von allen 
Parteien überschritten, wenn auch von 
den GRÜNEN (42,8) und der generati-
on.hd (41,8) nur knapp.  

 
Fast die Hälfte (49,3%) aller Kandida-

ten/-innen befinden sich in der Alters-
gruppe der 40- bis 59-Jährigen. Nur 
knapp jede/r Achte ist zwischen 30 und 
39 Jahren, während die Gruppe der über 
60-Jährigen mehr als ein Viertel derer 
ausmacht, die sich zur Wahl stellten. Die 

                                                           
3 Diesen und den folgenden Berechnungen wur-
de nicht das tagesgenaue Lebensalter am Wahltag 
zu Grunde gelegt, sondern das jeweilige vollende-
te Lebensjahr im Jahr 2009. 
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Abbildung 5: Frauenanteil auf den einzelnen Wahlvorschlägen

Anteil auf aussichtsreichen
Listenplätzen
Kandidatinnen insgesamt
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eindeutig kleinste Gruppe ist die der unter 
30-Jährigen: Nur 6% derjenigen, die sich 
als Kandidaten/-innen zur Gemeinderats-
wahl aufstellen lassen sind jünger als 30 
Jahre (vgl. Tabelle 1). 

 
Das höchste Durchschnittsalter wurde 

von Lepantos Gruppierung „Heidelberg 
Pflegen und Erhalten“ erreicht (59,8 Jah-
re). Hier machte der Anteil der Kandida-
ten/-innen ab 65 Jahren fast die Hälfte 
aus (47,5%). Knapp darauf folgten die 
HEIDELBERGER mit 55,1 Jahren sowie die 
FWV mit 54,9 Jahren im Gesamtdurch-
schnitt.  

 
Bei der FWV waren immerhin noch 

ein knappes Drittel der Kandidaten/-innen 
65 Jahre oder älter. Bei den 
HEIDELBERGERN war zwar der Anteil der 
über 65-Jährigen etwas geringer (27,5%), 
gemeinsam mit der Altersgruppe der 60 
bis 64-Jähirgen kamen sie jedoch sogar 
auf 45%. 

 
Die Bewerberlisten mit dem niedrigs-

ten Altersschnitt waren die generation.hd 
(41,8 Jahre) und die GRÜNEN (42,8 Jah-
re), wobei dies bei der generation.hd 
hauptsächlich aus der relativ starken Be-
setzung der 30- bis 39-Jährigen (37,5%), 
bei den GRÜNEN der 40 bis 49-Jährigen 
(35,0%) resultiert.  
 

Im Vergleich zu den Gemeinderats-
wahlen 2004, bei denen die SPD die ge-
ringste Streuung bezüglich des Alters 
vorweisen konnte, war ihre Liste bei den 
diesjährigen Wahlen deutlich ausgegli-
chener. Auffällig war hingegen die gerin-
ge Anzahl junger Kandidaten/-innen auf 
allen Listen. 

 
Bei den unter 21-Jährigen waren bei 

den diesjährigen Gemeinderatswahlen 
nur vier Kandidaten/-innen vertreten, die 

sich auf die SPD, die generation.hd und 
die GRÜNEN verteilten. Die nächsthöhere 
Altersgruppe der 21 bis 24-Jährigen war 
ebenso vergleichsweise schwach mit nur 
sechs Kandidaten/-innen vertreten. GAL 
und FWV hatten beispielsweise keine 
Kandidaten/-innen unter 29 Jahren. Die 
am stärksten vertretene Altersgruppe 
über alle Parteien hinweg stellten die 40- 
bis 49-Jährigen dar. 

 
 

5.3 Beruf 
 

Die überwiegende Mehrheit der Kan-
didaten/-innen stand in einem abhängi-
gen Beschäftigungsverhältnis: 46,3% wa-
ren Angestellte, 6,0% Arbeiter und 4,5% 
Beamte. Eine weitere große Gruppe bilde-
ten die Selbständigen (22,8%). Die dritte 
größere Gruppe war die der Rentner, die 
mit 13,8% einen relativ großen Anteil an 
Kandidaten/-innen stellte.  

 
Verglichen dazu waren Hausfrauen/-

männer (1,3%), Schüler (2,0%) und Stu-
dierende (5,8%) nur geringfügig vertre-
ten. Im Vergleich mit der (westdeutschen) 
Gesamtbevölkerung ist insbesondere die 
Gruppe der Selbstständigen überreprä-
sentiert bzw. die der Hausfrauen sowie 
auch der Arbeiter unterrepräsentiert, 
während sich die übrigen Gruppen mehr 
oder weniger die Waage halten. 

 
Verglichen mit der Gemeinderatswahl 

vor fünf Jahren haben sich folgende be-
deutsame Veränderungen ergeben. Der 
Anteil der Beamten, der sich bei den 
Wahlen im Jahr 2004 signifikant erhöhte, 
ging bei den diesjährigen Wahlen wieder 
zurück: er fiel um 7,8 Prozentpunkte. Die 
zweite interessante Veränderung betrifft 
die Rentner. Während 2004 nur 7,8% 
Rentner auf den Listen standen, kandi-
dierten bei den diesjährigen Wahlen im-
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merhin 13,8%. Die Anzahl der Hausfrau-
en halbierte sich sogar: 2004 kandidierten 
noch insgesamt acht Hausfrauen, 2009 
nur noch vier.  

 
Ein Novum hingegen war das Er-

scheinen eines Hausmannes auf der Liste 
der generation.hd. Im Vergleich zu den 
Wahlen davor traten dieses Mal keine 
Auszubildenden an. 

 
Die Veränderungen der übrigen Be-

rufsgruppen bewegen sich im Bereich von 
unter ±2 Prozentpunkten. Im Gegensatz 
zu den Wahlen im Jahr 2004 trat dieses 
Mal wieder ein Arbeitsloser an – wie be-
reits bei den vorletzten Kommunalwah-
len. 

 
Differenziert man nach den einzelnen 

Wahlvorschlägen (vgl. Tabelle 2) so erhält 
man deutlichere Unterschiede. Während 
auf den meisten Listen die Angestellten 
dominieren, bilden FDP und die Gruppie-
rung „Heidelberg Pflegen und Erhalten“ 
hier eine Ausnahme. Die Gruppe der An-
gestellten erreicht bei der „Bunten Lin-
ken“, den HEIDELBERGERN und den 
GRÜNEN die Hälfte, bei SPD, CDU und 
FWV knapp weniger als die Hälfte.  

 
Die GAL setzt sich sogar zu 65,0% 

aus Angestellten zusammen. Damit be-
wegen sie sich wieder zu einer relativ 
homogenen Berufsstruktur zurück, nach-
dem sie 2004 „nur“ 55,0% Angestellte 
auf der Liste stehen hatten. Es ist anzu-
nehmen, dass diese Entwicklung mit der 
Spaltung der GAL in GAL und GRÜNE zu-
sammenhängt.  

 
In der FDP ist, wenig überraschend, 

mit 35,0% die stärkste Berufsgruppe die 
der Selbstständigen. Erst an zweiter 
Stelle rangieren hier die Angestellten mit 
30%. Die generation.hd kann sogar auf 
noch mehr Selbstständige in ihren Reihen 

verweisen (42,5%). Allerdings ist die Be-
rufsgruppe der Selbstständigen auch in 
den anderen Listen stark vertreten. Mit 
Ausnahme der FWV sind jeweils knapp 
ein Fünftel der Kandidaten/-innen selbst-
ständig. 
 

Die Liste Lepantos hingegen setzt sich 
zu großen Teilen aus Rentnern zusam-
men (35,0%). Knapp dahinter, mit 
32,5% rangieren jedoch hier auch wieder 
die Angestellten. In der FWV hingegen 
stellt die zweitstärkste Berufsgruppe, mit 
22,5%, die der Rentner dar. Fasst man 
die Anzahl der Rentner der FWV sowie 
der Gruppierung „Heidelberg Pflegen und 
Erhalten“ zusammen, so wird deutlich, 
dass die beiden Listen zusammen den 
mehrheitlichen Anteil an Rentnern stellen. 
Auch HEIDELBERGER (17,5%), SPD 
(15,0%) und FDP (12,5%) verfügen je-
doch über einen beträchtlichen Anteil an 
Rentnern auf ihren Listen.  

 
Vergleichsweise große Berufsgruppen 

einzelner Parteilisten sind zudem die Ar-
beiter und die Studierenden. Die FWV 
verfügt immerhin über 17,5% Arbeiter, 
die CDU noch über 12,5. Studierende 
(zusammengefasst mit Doktoranden) fin-
den sich hingegen hauptsächlich auf der 
Liste der generation.hd (12,5%) wieder. 
Auch GRÜNE, FDP und „Heidelberg Pfle-
gen und Erhalten“ haben mit 10,0% ei-
nen vergleichsweise hohen Studenten-
anteil. 

 
Was die Beamten betrifft, so ist fest-

zustellen, dass sie sich über alle Parteien 
hinweg seltener aufstellen ließen als an-
dere Berufsgruppen. Wie schon im Jahr 
2004 kandidierte die höchste Zahl an Be-
amten auf der Liste der Sozialdemokra-
ten: die vier „Staatsdiener“ machten ei-
nen Anteil von 10,0% aus. Jeweils 7,5% 
standen auf den Vorschlägen von CDU, 
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GAL und GRÜNEN, kein Beamter ließ sich 
von der FWV und „Heidelberg Pflegen 
und Erhalten“ aufstellen. 

 
Nach den Arbeitslosen bildeten die 

kleinste Gruppe der Berufstätigen die 
Schüler. Nur auf den Listen der generati-
on.hd und der GRÜNEN warben je ein 
Schüler und eine Schülerin um die Wäh-
lerstimmen. Auch Hausfrauen sind nur in 
sehr geringer Anzahl angetreten, wobei 
sich von den vier Hausfrauen insgesamt 
immerhin drei auf der Liste der FDP befin-
den. 
 
 
5.4 Wohnstadtteil 
 

Vergleicht man die Anzahl der Wahl-
berechtigten und die der Bewerber/-innen 
in den einzelnen Stadtteilen miteinander, 
so wird ersichtlich, dass einzelne Stadttei-
le unter- und überrepräsentiert sind. In 
einigen Fällen übersteigt der Anteil der 
wahlberechtigten Bevölkerung den der 
Kandidaten/-innen, in anderen waren 
mehr Kandidaten/-innen aufgestellt, als es 
dem Wahlberechtigtenanteil entspräche.  

 
Wie auch schon im Jahre 2004 ist 

diese Diskrepanz in der Altstadt und in 
Neuenheim am größten, hier haben 
14,3% bzw. 15,3% der Bewerber/-innen 
ihren Wohnsitz. Demgegenüber steht je-
weils ungefähr die Hälfte der anteiligen 
potentiellen Wähler/-innen aus den jewei-
ligen Stadtteilen, welche 7,6% und 9,6% 
aller Wahlberechtigten ausmachten.  

 
Mit Blick auf die Diskrepanz in der 

Altstadt ist dies aufgrund des außerge-
wöhnlich hohen Anteils der Kandidaten/-
innen der Gruppierung „Heidelberg Pfle-
gen und Erhalten“, die in der Altstadt 
wohnen (52,5%), zu begründen. Die 
Überrepräsentation in Neuenheim lässt 

sich durch die Beliebheit dieses Stadtteils 
bei Kandidaten/-innen verschiedener Lis-
ten erklären: FWV (25,5%), 
HEIDELBERGER und FDP (jeweils 22,5%) 
und generation.hd (17,5%). 

 
In deutlich schwächerer Form zeigt 

sich diese Abweichung auch in Ziegel-
hausen. Hier war der Wahlbe-
rechtigtenanteil um 2,2 Prozentpunkte 
geringer. Das umgekehrte Bild ist in 
Handschuhsheim, Kirchheim, im 
Emmertsgrund und in Wieblingen zu 
beobachten. Hier gab es ca. 4,6 bis 2,2 
Prozentpunkte weniger Bürger, die für ei-
ne der Parteien kandidierten, als es dem 
wahlberechtigten Bevölkerungsanteil ent-
sprach. In den übrigen Stadtteilen ist die-
se Differenz mit durchweg unter zwei 
Prozentpunkten als geringfügig zu bewer-
ten. 

 
Betrachtet man den Wohnstadtteil 

der Bewerber/-innen nach Parteien, so 
lassen sich eindeutige Schwerpunkte aus-
machen (vgl. Tabelle 3). Am höchsten war 
diese Konzentration bei „Heidelberg Pfle-
gen und Erhalten“, deren Kandidaten/-
innen mehrheitlich (52,5%) aus der Alt-
stadt kamen. Mit der zweithöchsten 
Konzentration (elf von 40 Bewerber/-
innen, was 27,5% entspricht) war zudem 
ein überdurchschnittlich hoher Teil der 
Bunten Linken aus Rohrbach. Weiterhin 
hatten 25,0% der Bewerber/-innen der 
FWV ihren Wohnsitz in Neuenheim – ge-
ringfügig mehr als die der HEIDELBERGER 
und der FDP. Am besten über die Stadt-
teile verteilt waren die Bewerber/-innen 
der generation.hd, bei denen sich aller-
dings trotzdem ein Fokus auf die Stadttei-
le Rohrbach (17,5%), Neuenheim 
(17,5%) und Ziegelhausen (15,0%) er-
kennen ließ. 
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Nachdem bei der vergangen Kom-
munalwahl 2004 die drei großen Parteien 
als diejenigen mit der besten Verteilung 
über das gesamte Stadtgebiet auffielen, 
traf dies bei den diesjährigen Wahlen 
nicht mehr zu. Für jede der drei Parteien 
konnte ein Schwerpunkt ausgemacht 
werden: die CDU hatte ein Fünftel ihrer 
Kandidaten/-innen in Ziegelhausen, die 
GAL in der Weststadt, die SPD im Pfaf-
fengrund. Bei der „neuen Splitterpartei“, 
den GRÜNEN, zeigten sich auch Schwer-
punkte hinsichtlich des Wohnortes: Hier 
wohnte ein Fünftel der Bewerber/-innen 
in Neuenheim, sowie je 15,0% in Rohr-
bach und der Altstadt. 

 
 

6. Das Gesamtergebnis 
 

6.1 Wahlberechtigte und 
Wahlbeteiligung 

 
Zur Wahl des Gemeinderates waren 

in Heidelberg 100.554 Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, 49.023 machten von 
ihrem Stimmrecht Gebrauch, was einer 
Wahlbeteiligung von 48,8% entspricht. 
Sie ist damit gegenüber 2004 um knapp 
1,7 Prozentpunkte gefallen und liegt auf 
dem zweitniedrigsten Stand bei einer 
Heidelberger Kommunalwahl seit Beste-
hen der Bundesrepublik.  

 
Damit scheint sich der Trend, der 

1994 begann – von 1994 auf 1999 ging 
die Wahlbeteiligung um 18,2 Prozent-
punkte zurück – fortzusetzen. Die Hoff-
nungen, durch zeitgleiches Abhalten von 
Kommunal- und Europawahl einen An-
stieg der Wahlbeteiligung zu erzielen, 
wurden demnach nicht erfüllt.  

 
Auch in Bezug auf die Art der Stimmab-
gabe bestätigte sich der Trend aus dem 
Vorwahljahr: Immer mehr Wahlberechtig-
te geben ihre Stimme nicht im Wahllokal 

ab, sondern machen von der Briefwahl 
Gebrauch. Bei dieser Gemeinderatswahl 
nutzten 9.013 Bürger/-innen diese Mög-
lichkeit der Stimmabgabe, was einem An-
teil von 18,4% entspricht, der gegenüber 
2004 um 1,1 Prozentpunkte anstieg. 

 
 

6.2 Gültige und ungültige 
Stimmen 

 
Von den 49.023 Wählerinnen und 

Wählern gaben 48.083 einen gültigen 
Stimmzettel ab. Der Anteil ungültiger 
Stimmen betrug somit 1,9%. Dieser 
macht gegenüber den Wahlterminen, bei 
denen die Kommunalwahl getrennt von 
der Europawahl ausgerichtet wurde (1989 
und 1999: 1,0% ungültige Stimmen), fast 
das Doppelte aus. Gegenüber 2004 - da-
mals fanden wie dieses Mal die Wahlen 
zum Europäischen Parlament und Heidel-
berger Gemeinderat zeitgleich statt - blieb 
der Anteil an ungültigen Stimmen jedoch 
exakt gleich.  

 
Die Zahl der gültigen Stimmen, die 

maximal abgegeben werden konnten (po-
tenzielle Stimmenzahl)4, lag bei 
1.923.320. Tatsächlich abgegeben wur-
den davon 1.786.585, was einer „Aus-
nutzungsquote“ von 92,9% entspricht. 
Sie stieg demnach gegenüber 2004 ge-
ringfügig an (+0,1 Prozentpunkte), liegt 
aber weiterhin unter dem Wert von 1994, 
damals wurden 94,2% der Stimmen ge-
nutzt. Im Durchschnitt wurden mit jedem 
Stimmzettel 36,4 von 40 möglichen 
Stimmen abgegeben. 

                                                           
4 Potenzielle Stimmenzahl = 48083 (Gültige 
Stimmzettel) x 40 (maximal Stimmenzahl pro 
Stimmzettel). 
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6.3 Stimmenanteile und Sitz-
verteilung 

 
Die Kommunalwahl 2009 endete mit 

einer Enttäuschung für das bürgerliche 
Lager, das bereits bei den vergangenen 
Wahlen seine Mehrheitsposition verlor 
und sich in einer Pattsituation wiederfand. 
Bei den diesjährigen Wahlen mussten die 
„bürgerlichen“ Parteien jedoch noch stär-
kere Verluste einstecken und befinden 
sich nun mit 18 von 40 Sitzen in einer 
Minderheitenposition. 

 
Die Verlierer dieser Wahl sind in je-

dem Fall die beiden großen Volksparteien, 
die bereits bei den Kommunalwahlen 
2004 herbe Stimmenverluste hinnehmen 
mussten. Der Trend setzte sich bei den 
diesjährigen Wahlen fort: Während die 
CDU 1999 noch elf Sitze gewinnen konn-
te, verlor sie bereits 2004 zwei Sitze, bei  

 
 

den diesjährigen Wahlen dann noch zwei 
weitere. Eine vergleichbare Entwicklung 
durchlief die SPD: Bereits im Jahr 2004 
büßten sie einen Sitz ein, 2009 dann zwei 
weitere. Letztlich können die beiden 
Volksparteien jetzt nur noch knapp 
37,0% der Stimmen auf sich vereinigen. 

 
Trotz dieser erheblichen Verluste 

bleibt die CDU noch stärkste Kraft im 
Heidelberger Gemeinderat, was sie unter 
anderem der Spaltung der „Grün-
Alternativen Liste“ (GAL) zu verdanken 
hat. Gemeinsam wären die beiden grünen 
Parteien bei den diesjährigen Kommunal-
wahlen vermutlich als eindeutige Gewin-
ner hervorgegangen. Auf getrennten Lis-
ten angetreten – als GAL und GRÜNE – 
stellen sie jetzt gemeinsam zehn Stadträte 
und wären damit stärkste Partei im Hei-
delberger Gemeinderat� 
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Die Christdemokraten konnten 
insgesamt 358.672 Stimmen (20,1%) auf 
sich vereinigen. Verglichen mit 2004 er-
hielten sie damit bei den diesjährigen 
Wahlen 5,8 Prozentpunkte – in absoluten 
Zahlen 105.486 Stimmen – weniger. 
Auch im landesweiten Vergleich muss die 
CDU Stimmenverluste einstecken (-3,7%), 
jedoch im Durchschnitt in geringerem 
Ausmaß als in Heidelberg. 
 

Wie die CDU konnten auch die Sozi-
aldemokraten von der Spaltung der GAL 
profitieren. Während sie bei den vergan-
genen Wahlen mit der GAL, was die Sitze 
betraf, gleichgestellt waren, ist die SPD 
nun mit sieben Sitzen wieder zweistärkste 
Partei im Heidelberger Gemeinderat. 
Gleichwohl bleibt anzumerken, dass sie 
mit einem Stimmenanteil von 16,8% mit 
Abstand ihr schlechtestes Ergebnis bei 
Kommunalwahlen seit 1946 einfuhren. In 
absoluten Stimmen gesprochen, bedeutet 
dies, dass die Sozialdemokraten 86.651 
weniger Stimmen erhielten als noch bei 
der vergangenen Kommunalwahl. 

 

 
 
Betrachtet man die beiden grünen 

Parteien gemeinsam, so bleibt festzustel-
len, dass sie wie auch bei den Kommu-
nalwahlen 2004 zu den eindeutigen Ge-
winnern zählen. Gemeinsam können sie 
zehn Sitze auf sich vereinen: sie erhielten 
450.429 Stimmen. Da nun aber statt ei-
ner GAL zwei getrennte Listen antraten, 
müssen die Ergebnisse auch getrennt be-
trachtet werden. Die gemeinsame „Grün-
Alternative Liste“ konnte bei den Ge-
meinderatswahlen 2004 insgesamt 
21,4% für sich verbuchen. Geht man von 
diesem Ergebnis aus, so treten die 
GRÜNEN als Gewinner dieser Trennung 
hervor. Die Wähler schenkten ihnen mehr 
Vertrauen als der GAL, was ihnen am En-
de 268.867 Stimmen (15,1%) einbrachte. 
Damit sind jetzt sechs „GRÜNE“ Stadträte 
im Heidelberger Gemeinderat vertreten. 
Die GAL hingegen konnte „nur“ 181.562 
(10,2%) Stimmen auf sich vereinigen, 
woraus sich vier Sitze errechneten.  
 

Bis auf die HEIDELBERGER können 
die verbleibenden kleineren Parteien als 
die Gewinner dieser Wahl gewertet wer-
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den. Die HEIDELBERGER, die bereits im 
Jahr 2004 einen Sitz abgaben, mussten 
auch bei den diesjährigen Wahlen Verlus-
te hinnehmen. Sie erhielten 36.805 weni-
ger Stimmen und kamen insgesamt nur 
noch auf 8,6%. Damit stellen sie in dieser 
Wahlperiode noch drei Stadträte. 

 
Alle weiteren Parteien konnten hin-

gegen Stimmenzuwächse vermelden. Bei 
der FWV hielten sich diese nur in einem 
sehr geringen Rahmen: Sie konnten zwar 
1,3 Prozentpunkte zulegen, erhielten je-
doch keinen weiteren Sitz im Gemeinde-
rat, so dass sie auch nach den diesjähri-
gen Wahlen wieder zwei Stadträte stellen. 
Demgegenüber konnte sich die FDP, die 
bislang mit zwei Sitzen vertreten war, um 
2,3 Prozentpunkte steigern, sodass sie 
nunmehr vier Mandate im Gemeinderat 
wahrnehmen kann. Der Stimmenanteil 
der Liberalen von 9,1% stellt darüber hin-
aus ihr bestes Ergebnis bei einer Ge-
meinderatswahl seit 25 Jahren dar.  
 

Nachdem die generation.hd bei den 
vergangenen Gemeinderatswahlen erst-
mals einen Sitz erlangte, konnte sie sich 
bei den diesjährigen Wahlen nach einer 
Verbesserung um 2,7 Prozentpunkte – sie 
erhielt insgesamt 5,9% der Stimmen – ei-
nen weiteren sichern. Damit darf die an-
fängliche „Ein-Mann-Partei“ nunmehr 
zwei Vertreter in den Gemeinderat ent-
senden. Auch die Bunte Linke (nun zu-
sammen mit DIE LINKE) bleibt im aktuel-
len Gemeinderat eine feste Größe und 
konnte sich zudem weiter verbessern. 
Von den 3,1% aus dem Jahr 2004 be-
wegte sie sich über die Fünf-Prozent-
Marke (5,4%) hinweg und wurde dafür 
mit einem weiteren Sitz belohnt. Auf An-
hieb gelang außerdem der neuen Grup-
pierung „Heidelberg Pflegen und Er-
halten“ der Einzug ins Kommunalparla-
ment. Sie erlangte 3,1% der Stimmen, 

sodass der ehemalige GAL-Kandidat Was-
sili Lepanto seinen Sitz im Gemeinderat 
einnehmen konnte.  

 
In Abbildung 7 sind die Veränderun-

gen der Sitzverhältnisse ersichtlich. Insbe-
sondere durch den Verlust von zwei Sit-
zen durch die Christdemokraten und den 
Gewinn von je einem Sitz für das „grüne 
Lager“, die generation.hd, die Bunte Lin-
ke und die neuen Gruppierung „Heidel-
berg Pflegen und Erhalten“ kann das 
bürgerliche Lager (CDU, FDP, 
HEIDELBERGER und FVW) nunmehr weni-
ger als die Hälfte der Sitze auf sich verei-
nigen. 
 
 
6.4  Stimmenherkunft nach 

Wahlvorschlägen 
 
Das Kommunalwahlsystem in Baden-

Württemberg ermöglicht dem Wähler/der 
Wählerin eine relativ breite Flexibilität bei 
der Stimmabgabe.  Dadurch ist es mög-
lich seine Favoriten nach vorne zu wählen. 
Folgende Alternativen stehen zur Verfü-
gung:  

 
1. Der Stimmzettel eines Wahlvor-
schlags kann unverändert abgegeben 
werden. Damit erhält jede/r Bewer-
ber/-in eine Stimme (unveränderte 
Stimmzettel).  
 
2. Man kann auf eine/n Kandidaten/-
in einer Liste bis zu drei Stimmen ver-
einen (veränderter Stimmzettel durch 
Kumulieren). Die maximale Stimmzahl 
(in Heidelberg 40) darf dabei jedoch 
nicht überschritten werden. 
 
3. Eine weitere Möglichkeit ist, von 
anderen Stimmzetteln einzelne Be-
werber/-innen auf einen Wahlvor-
schlag einer bestimmten Partei zu 



K o m m u n a l w a h l b e r i c h t  2 0 0 9  
 
 

27 
 

übertragen (veränderter Stimmzettel 
durch Panaschieren). Dadurch ist es 
möglich, an Kandidaten/-innen ver-
schiedener Parteien bis zu drei Stim-
men zu vergeben. 
 
Wie auch in den Wahlen davor mach-

te die überwiegende Mehrheit der Wäh-
ler/-innen bei der Wahl von der Möglich-
keit Gebrauch, einen Stimmzettel zu ver-
ändern. Der Anteil im direkten Vergleich 
mit den Kommunalwahlen 2004 ist zu-
dem etwas gestiegen. So resultierte die-
ses Mal knapp ein Drittel der Stimmen 
(30,8%)  aus unveränderten Stimmzet-
teln. Das sind 1,3 Prozentpunkte weniger 
als noch 2004.  

 
Während die Bürger/-innen die Mög-

lichkeit Kandidaten/-innen zu panaschie-
ren stärker nutzten, machten sie weniger 
Gebrauch von der Veränderung von 
Stimmzetteln durch Kumulieren. Stamm-
ten vor fünf Jahren noch 22,5% aller gül-
tigen Stimmen von durch Panaschieren 
veränderten Stimmzetteln, so stieg dieser 
Anteil auf mehr als ein Fünftel der Stim-
men (26,7%). Dagegen hat sich die Nut-
zung der Möglichkeit Stimmen zu kumu-
lieren leicht verringert: 42,4% kamen 
durch die Häufung von Stimmen für be-
stimmte Kandidaten/-innen zustande (-3,0 
Prozentpunkte). 

 
Doch auch hier zeigen sich deutliche 

Unterschiede zwischen den Parteien. Am 
wenigsten abhängig von „fremden“ 
Wählerstimmen war, wie auch schon in 
den Jahren davor, die CDU. Nur 11,3% 
ihrer Stimmen kam von Wahlvorschlägen 
anderer, insbesondere von Wahlvorschlä-
gen der FDP, der HEIDELBERGER, aber 
auch der SPD. Zudem bekam sie einen re-
lativ hohen Anteil von 35,5% aus unver-
änderten Stimmenzetteln. Eine Vielzahl 

Ta
be

lle
 4

:H
er

ku
nf

td
er

G
es

am
ts

tim
m

en
 e

in
er

 P
ar

te
i/W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

 b
ei

de
rG

em
ei

nd
er

at
sw

ah
l a

m
07

.0
6.

20
09

un
ve

rä
n-

ve
rä

n-
an

de
re

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
äg

en
(P

an
as

ch
ie

ru
ng

en
)

de
rte

n
de

rte
n 

1)
da

ra
us

 v
on

:
D

ie
H

ei
de

l-
ge

ne
ra

tio
n.

Bu
nt

e
Li

nk
e/

ab
s.

%
%

%
ab

s.
%

 2)
be

rg
er

hd
D

IE
 L

IN
KE

C
D

U
35

8.
67

2
20

,1
35

,5
53

,2
40

.6
73

11
,3

-
20

,3
4,

1
24

,6
23

,0
15

,4
3,

3
5,

4
1,

0
3,

0
SP

D
30

0.
39

4
16

,8
30

,3
48

,7
62

86
5

20
,9

33
,7

-
15

,9
8,

5
5,

2
5,

1
5,

5
19

,9
4,

0
2,

3
G

AL
18

1.
56

2
10

,2
30

,2
40

,4
53

41
4

29
,4

14
,6

34
,4

-
4,

2
4,

1
3,

2
7,

0
22

,1
7,

6
2,

8
D

ie
H

ei
de

lb
er

ge
r

15
3.

78
3

8,
6

23
,7

36
,2

61
70

0
40

,1
52

,4
15

,1
4,

1
-

10
,7

8,
5

2,
7

4,
1

1,
0

1,
3

FD
P

16
3.

37
6

9,
1

27
,5

37
,7

56
84

5
34

,8
51

,8
11

,3
4,

9
13

,4
-

8,
4

3,
2

4,
2

0,
8

2,
0

FW
V

10
3.

77
3

5,
8

17
,6

30
,7

53
61

7
51

,7
45

,8
14

,0
4,

6
14

,3
11

,6
-

2,
6

4,
2

1,
1

2,
0

ge
ne

ra
tio

n.
hd

10
4.

89
8

5,
9

26
,2

35
,5

40
22

3
38

,3
16

,7
19

,3
18

,1
5,

9
6,

2
4,

7
-

21
,4

5,
0

2,
7

G
R

Ü
N

E
26

8.
86

7
15

,0
39

,2
38

,1
61

05
2

22
,7

16
,0

33
,3

22
,1

3,
6

4,
6

2,
8

9,
5

-
5,

4
2,

6
Bu

nt
e

Li
nk

e
96

.2
96

5,
4

32
,1

41
,9

25
07

6
26

,0
8,

6
22

,6
27

,1
2,

5
2,

6
2,

3
8,

5
20

,9
-

4,
9

H
PE

54
.9

64
3,

1
25

,5
34

,0
22

25
3

40
,5

20
,5

17
,2

14
,5

6,
3

8,
4

6,
0

6,
3

13
,6

7,
3

-
Pa

rt
ei

en
 in

sg
es

am
t

1.
78

6.
58

5
10

0,
0

30
,8

42
,4

47
7.

71
8

26
,7

29
,0

18
,3

10
,5

8,
3

7,
4

5,
6

4,
8

10
,6

3,
3

2,
3

1)
O

hn
e 

P
an

as
ch

ie
ru

ng
en

2)
gü

lti
ge

 G
es

am
ts

tim
m

en
= 

10
0 

%
 p

ro
Pa

rte
i

G
R

Ü
N

E
H

PE

Pa
rte

i/
W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

G
ül

tig
e

G
es

am
ts

tim
m

en

Vo
n

de
n 

gü
lti

ge
n 

G
es

am
ts

tim
m

en
 re

su
lti

er
en

...
St

im
m

en
 a

us
:

St
im

m
en

 in
sg

es
am

t
St

im
m

ze
tte

ln
C

D
U

SP
D

G
AL

FD
P

FW
V

Ta
be

lle
 4

:H
er

ku
nf

td
er

G
es

am
ts

tim
m

en
 e

in
er

 P
ar

te
i/W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

 b
ei

de
rG

em
ei

nd
er

at
sw

ah
l a

m
07

.0
6.

20
09

un
ve

rä
n-

ve
rä

n-
an

de
re

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
äg

en
(P

an
as

ch
ie

ru
ng

en
)

de
rte

n
de

rte
n 

1)
da

ra
us

 v
on

:
D

ie
H

ei
de

l-
ge

ne
ra

tio
n.

Bu
nt

e
Li

nk
e/

ab
s.

%
%

%
ab

s.
%

 2)
be

rg
er

hd
D

IE
 L

IN
KE

C
D

U
35

8.
67

2
20

,1
35

,5
53

,2
40

.6
73

11
,3

-
20

,3
4,

1
24

,6
23

,0
15

,4
3,

3
5,

4
1,

0
3,

0
SP

D
30

0.
39

4
16

,8
30

,3
48

,7
62

86
5

20
,9

33
,7

-
15

,9
8,

5
5,

2
5,

1
5,

5
19

,9
4,

0
2,

3
G

AL
18

1.
56

2
10

,2
30

,2
40

,4
53

41
4

29
,4

14
,6

34
,4

-
4,

2
4,

1
3,

2
7,

0
22

,1
7,

6
2,

8
D

ie
H

ei
de

lb
er

ge
r

15
3.

78
3

8,
6

23
,7

36
,2

61
70

0
40

,1
52

,4
15

,1
4,

1
-

10
,7

8,
5

2,
7

4,
1

1,
0

1,
3

FD
P

16
3.

37
6

9,
1

27
,5

37
,7

56
84

5
34

,8
51

,8
11

,3
4,

9
13

,4
-

8,
4

3,
2

4,
2

0,
8

2,
0

FW
V

10
3.

77
3

5,
8

17
,6

30
,7

53
61

7
51

,7
45

,8
14

,0
4,

6
14

,3
11

,6
-

2,
6

4,
2

1,
1

2,
0

ge
ne

ra
tio

n.
hd

10
4.

89
8

5,
9

26
,2

35
,5

40
22

3
38

,3
16

,7
19

,3
18

,1
5,

9
6,

2
4,

7
-

21
,4

5,
0

2,
7

G
R

Ü
N

E
26

8.
86

7
15

,0
39

,2
38

,1
61

05
2

22
,7

16
,0

33
,3

22
,1

3,
6

4,
6

2,
8

9,
5

-
5,

4
2,

6
Bu

nt
e

Li
nk

e
96

.2
96

5,
4

32
,1

41
,9

25
07

6
26

,0
8,

6
22

,6
27

,1
2,

5
2,

6
2,

3
8,

5
20

,9
-

4,
9

H
PE

54
.9

64
3,

1
25

,5
34

,0
22

25
3

40
,5

20
,5

17
,2

14
,5

6,
3

8,
4

6,
0

6,
3

13
,6

7,
3

-
Pa

rt
ei

en
 in

sg
es

am
t

1.
78

6.
58

5
10

0,
0

30
,8

42
,4

47
7.

71
8

26
,7

29
,0

18
,3

Ta
be

lle
 4

:H
er

ku
nf

td
er

G
es

am
ts

tim
m

en
 e

in
er

 P
ar

te
i/W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

 b
ei

de
rG

em
ei

nd
er

at
sw

ah
l a

m
07

.0
6.

20
09

un
ve

rä
n-

ve
rä

n-
an

de
re

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
äg

en
(P

an
as

ch
ie

ru
ng

en
)

de
rte

n
de

rte
n 

1)
da

ra
us

 v
on

:
D

ie
H

ei
de

l-
ge

ne
ra

tio
n.

Bu
nt

e
Li

nk
e/

ab
s.

%
%

%
ab

s.
%

 2)
be

rg
er

hd
D

IE
 L

IN
KE

C
D

U
35

8.
67

2
20

,1
35

,5
53

,2
40

.6
73

11
,3

-
20

,3
4,

1
24

,6
23

,0
15

,4
3,

3
5,

4
1,

0
3,

0
SP

D
30

0.
39

4
16

,8
30

,3
48

,7
62

86
5

20
,9

33
,7

-
15

,9
8,

5
5,

2
5,

1
5,

5
19

,9
4,

0
2,

3
G

AL
18

1.
56

2
10

,2
30

,2
40

,4
53

41
4

29
,4

14
,6

34
,4

-
4,

2
4,

1
3,

2
7,

0
22

,1
7,

6
2,

8
D

ie
H

ei
de

lb
er

ge
r

15
3.

78
3

8,
6

23
,7

36
,2

61
70

0
40

,1
52

,4
15

,1
4,

1
-

10
,7

8,
5

2,
7

4,
1

1,
0

1,
3

FD
P

16
3.

37
6

9,
1

27
,5

37
,7

56
84

5
34

,8
51

,8
11

,3
4,

9
13

,4
-

8,
4

3,
2

4,
2

0,
8

2,
0

FW
V

10
3.

77
3

5,
8

17
,6

30
,7

53
61

7
51

,7
45

,8
14

,0
4,

6
14

,3
11

,6
-

2,
6

4,
2

1,
1

2,
0

ge
ne

ra
tio

n.
hd

10
4.

89
8

5,
9

26
,2

35
,5

40
22

3
38

,3
16

,7
19

,3
18

,1
5,

9
6,

2
4,

7
-

21
,4

5,
0

2,
7

G
R

Ü
N

E
26

8.
86

7
15

,0
39

,2
38

,1
61

05
2

22
,7

16
,0

33
,3

22
,1

3,
6

4,
6

2,
8

9,
5

-
5,

4
2,

6
Bu

nt
e

Li
nk

e
96

.2
96

5,
4

32
,1

41
,9

25
07

6
26

,0
8,

6
22

,6
27

,1
2,

5
2,

6
2,

3
8,

5
20

,9
-

4,
9

H
PE

54
.9

64
3,

1
25

,5
34

,0
22

25
3

40
,5

20
,5

17
,2

14
,5

6,
3

8,
4

6,
0

6,
3

13
,6

7,
3

-
Pa

rt
ei

en
 in

sg
es

am
t

1.
78

6.
58

5
10

0,
0

30
,8

42
,4

47
7.

71
8

26
,7

29
,0

18
,3

10
,5

8,
3

7,
4

5,
6

4,
8

10
,6

3,
3

2,
3

1)
O

hn
e 

P
an

as
ch

ie
ru

ng
en

2)
gü

lti
ge

 G
es

am
ts

tim
m

en
= 

10
0 

%
 p

ro
Pa

rte
i

G
R

Ü
N

E
H

PE

Pa
rte

i/
W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

G
ül

tig
e

G
es

am
ts

tim
m

en

Vo
n

de
n 

gü
lti

ge
n 

G
es

am
ts

tim
m

en
 re

su
lti

er
en

...
St

im
m

en
 a

us
:

St
im

m
en

 in
sg

es
am

t
St

im
m

ze
tte

ln
C

D
U

SP
D

G
AL

FD
P

FW
V



K o m m u n a l w a h l b e r i c h t  2 0 0 9  
 

28 
 

von CDU-Wähler/-innen ist somit als 
Stammwähler zu bezeichnen. 

Während die Situation der SPD bei 
den vergangenen Kommunalwahlen der 
CDU noch sehr ähnlich war, hat sie sich in 
Bezug auf die Herkunft der Stimmen bei 
den diesjährigen Wahlen etwas „ver-
schlechtert“: 30,3% stammen von eige-
nen, unveränderten, immerhin 20,9% 
von „fremden“ Wahlvorschlägen. Ein 
Drittel davon stammte wiederum aus 
Wahlvorschlägen der CDU. 

 
Am höchsten, mit 39,2%, war der 

Anteil von Stimmen aus unveränderten 
Stimmzetteln bei den GRÜNEN. Das weist 
darauf hin, dass für die Wähler mehr das 
Programm als die Kandidaten/-innen für 
die Wahl entscheidend sind. Die Abhän-
gigkeit von Wähler/-innen anderer Partei-
en ist bei den GRÜNEN vergleichbar mit 
den Werten der SPD: Weniger als ein 
Viertel der Stimmen stammt von anderen 
Wahlvorschlägen.  

 
Die GAL hingegen unterscheidet sich 

etwas von den GRÜNEN. In Bezug auf die 
Stimmen aus veränderten Stimmzetteln 
ist sie den beiden großen Volksparteien 
recht ähnlich. 30,2% der Stimmen zieht 
sie aus unveränderten Stimmzetteln. 
Knapp 30% ihrer Stimmen bezieht sie 
von Wahlvorschlägen anderer, hauptsäch-
lich von der SPD und den GRÜNEN.  

 
Wie schon in den Wahlen davor wa-

ren die FWV am stärksten auf Panaschier-
stimmen angewiesen, sie erhielt mehr als 
die Hälfte (51,7%) ihrer Stimmen von 
„fremden“ Wahlvorschlägen, davon den 
Großteil von der CDU (45,8%). Ebenfalls 
in hohem Maße profitierten, die 
HEIDELBERGER und die FDP von der 
CDU – jeweils mehr als die Hälfte der 
Stimmen stammte vom Wahlvorschlag 
der Christdemokraten. So ist es wenig 

verwunderlich, dass insgesamt betrachtet, 
die CDU-Anhänger/-innen am häufigsten 
Kandidaten/-innen anderer Parteien un-
terstützten. 

 
Außerdem waren – auch wenig über-

raschend – die kleineren Parteien eher 
abhängig von „fremden“ Wahlvorschlä-
gen, insbesondere die FWV (51,7%), die 
Heidelberger (40,1%) sowie die neue 
Gruppierung „Heidelberg Pflegen und Er-
halten“ (40,5%). Die Bunte Linke/DIE 
LINKE bezog immerhin 32,1% der Stim-
men aus unveränderten Stimmzetteln und 
war mit nur 26,0% etwas weniger ab-
hängig von „fremden“ Wahlvorschlägen 
als noch im Jahr 2004. Weiterhin schöpfte 
sie die Mehrheit der Stimmen von den 
Wahlvorschlägen der GAL, aber auch von 
denen der GRÜNEN und der SPD.  
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7. Das Wahlergebnis nach 
Stadtteilen und Wahl-
bezirken 

 
7.1 Wahlbeteiligung 
 

Auch bei dieser Gemeinderatswahl 
unterschied sich die Wahlbeteiligung in 
den einzelnen Stadtteilen. Wie bei den 
vergangenen Wahlen entschlossen sich in 
Neuenheim am meisten Bürgerinnen und 
Bürger zur Wahl zu gehen (57,3%). Auch 
in Ziegelhausen, der Weststadt und der 
Südstadt sowie in Handschuhsheim war 
die Wahlbeteiligung mit rund fünf Pro-
zentpunkten über dem Gesamtwert recht 
hoch (vgl. Tabelle 5).  

 
Die Schlusslichter bildeten der 

Boxberg und der Emmertsgrund. Dies war 
zwar auch bei den Gemeinderatswahlen 
2004 der Fall, die Wahlbeteiligung hat 
sich jedoch noch einmal deutlich verrin-
gert. Gingen im Emmertsgrund 2004 
noch 37,4% der Bürger/-innen zur Wahl, 
so waren es 2009 nur noch 31,1% - im 
Boxberg waren es 2004 36,8%, 2009 nur 
noch 31,9%. Eine mögliche Erklärung 
hierfür mag die zurückhaltende Positio-
nierung zahlreicher Gemeinderatsmitglie-
der zur Problematik der 610 sozialgebun-
denen Wohnungen in der 
Emmertsgrundpassage sein. Obwohl der 
Gemeinderat nach zu geringer Beteili-
gung am Bürgerentscheid letztlich für den 
Erhalt der Wohnungen stimmte, enthiel-
ten sich möglicherweise einige Bürger bei 
den diesjährigen Gemeinderatswahlen 
aus Protest. 

 
In jedem Fall lag die Beteiligung in 

diesen beiden Stadtteilen deutlich unter 
dem Durchschnittswert. Somit hat sich 
die Spannweite zwischen den Stadtteilen 
mit den höchsten und niedrigsten Beteili-

gungsraten abermals vergrößert, sie be-
trägt 26,2 Prozentpunkte (2004: 20,6). 

 
Bei den Gemeinderatswahlen 1999 

waren in allen Stadtteilen drastische 
Rückgänge in der Wahlbeteiligung zu ver-
zeichnen, die auch im Jahr 2004 nicht auf 
das „Normalniveau“ zurückgeklettert wa-
ren. Bei den diesjährigen Wahlen wurde 
abermals die Hoffnung enttäuscht höhere 
Beteiligungswerte zu erreichen. Einzig in 
Bergheim konnte sich ein kleiner Prozent-
satz mehr (1,0%) für den Gang zur Urne 
entscheiden.  

 
In allen anderen Stadtteilen ging die 

Wahlbeteiligung ein weiteres Mal zurück 
(vgl. auch Karte 2): In Neuenheim, der 
Südstadt und der Altstadt zwar nur sehr 
geringfügig – im Pfaffengrund, Rohrbach, 
Wieblingen, Handschuhsheim, der West-
stadt und in Ziegelhausen um immerhin 
bis zu 2,4 Prozentpunkte. Bedenklich hin-
gegen stimmen die größeren Rückgänge 
der Wahlbeteiligung in Schlierbach (-3,3), 
Kirchheim (-3,7), auf dem Boxberg (-4,9) 
und dem Emmertsgrund (-6,3).
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Geht man etwas mehr ins Detail, 
wendet man sich also der Betrachtung 
der einzelnen Wahlbezirke (ohne Brief-
wahl) zu, so stellt sich heraus, dass die 
Beteiligung im Wahlbezirk „005-02“ 
(Südstadt) mit knapp mehr als der Hälfte 
der Wahlberechtigten (51,8%) am höchs-
ten war.  

 
In insgesamt nur fünf von 94 Wahl-

bezirken (5,3%) gingen die Hälfte oder 
mehr der Berechtigten zur Wahl. Genau 
in der Hälfte der Wahlbezirke lag die Be-
teiligung zwischen 40 und 50%.  

 
Im untersten Bereich von weniger als 

30% rangierten im Jahr 2004 nur vier Be-
zirke – diese stiegen bei den diesjährigen 
Wahlen auf 11 Bezirke an: der Berghei-
mer „003-04“, der Rohrbacher „006-
09“, die Kirchheimer „007-05“, „007-
08“, „007-10“, die Boxberger „012-01“, 
„012-02“ sowie die Emmertsgrunder 
„013-01“ „013-03“, „013-04“, „013-
05“. Wie auch schon bei den vergange-
nen Wahlen bildet der Wahlkreis „013-
01“ im Emmertsgrund das Schlusslicht 
mit einer Wahlbeteiligung von 15,1%. 
Hier gingen noch einmal ungefähr fünf 
Prozentpunkte der Wahlberechtigten we-
niger zur Wahl.  

 
In weiterführenden statistischen Ana-

lysen hat sich gezeigt, dass in Wahlbezir-
ken mit geringerer Wahlbeteiligung als 
2004 v.a. die CDU und die SPD Schaden 
trug und weniger Stimmen als noch 2004 
einfuhr. Von der Steigerung der Wahlbe-
teiligung, die nur in einem Stadtteil in 
sehr geringem Ausmaß gegeben war, 
konnte die Bunte Linke profitieren. 

 
 
 
 
 

7.2 Parteianteile 
 

Als stärkste Partei gewann die CDU 
auch die Mehrheit der Stadtteile. Sie 
konnte im Vergleich zu 2004 einen Stadt-
teil mehr für sich verbuchen und erreichte 
damit in zehn von 14 Stadtteilen den 
höchsten Stimmenanteil (vgl. Tabelle 6). 
Zumindest in einem Fall profitierten die 
Christdemokraten vermutlich von der 
Trennung der GAL: Bei den Gemeinde-
ratswahlen 2004 konnte sich die GAL 
Spitzenpositionen in Bergheim, der West-
stadt, der Altstadt und Neuenheim si-
chern. Letztere musste sie bei den dies-
jährigen Wahlen wieder an die CDU ab-
geben. Allerdings konnte eine der beiden 
grünen Parteien – die GRÜNEN – die 
Mehrheit in den verbleibenden drei Stadt-
teilen, in Bergheim, der Altstadt und der 
Weststadt halten. Somit wurden die 
GRÜNEN in drei Stadtteilen stärkste Partei 
– allerdings mit geringerem Vorsprung als 
die GAL bei den Wahlen 2004. Die Sozi-
aldemokraten konnten lediglich ihre 
schon traditionelle Hochburg, den Pfaf-
fengrund, halten, dort aber ihren Vor-
sprung (2004 waren es 4,7 Prozentpunk-
te) vor der CDU weiter auf 8,9 Prozent-
punkte ausbauen.  

 
Die HEIDELBERGER, die ursprünglich 

als „Anti-Beate-Weber“-Partei gegründet 
wurde, scheint langsam den Schwung zu 
verlieren: Lagen sie bei den Gemeinde-
ratswahlen im Jahr 1999 noch in acht 
Stadtteilen unter den ersten drei, konnten 
sie sich zwar in Kirchheim mit 18,6% 
Platz zwei erkämpfen, im Boxberg und 
dem Pfaffengrund nur noch den vierten 
Platz. In den verbleibenden Stadtteilen 
mussten sie sich hinter CDU, SPD, 
GRÜNE,  GAL  und FDP  mit  geringeren 
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Prozentwerten zufrieden geben. In nur 
zwei Stadtteilen, dem Emmertsgrund und 
dem Boxberg, konnte die CDU die 30%-
Marke übersteigen: Die hohen Verluste 
aus den vorhergegangenen Wahlen setz-
ten sich im Jahr 2009 in ihrer Hochburg 
Emmertsgrund fort: Erreichte die CDU 
dort 2004 schon nur 40,0%, so fiel der 
Wert abermals um rund 8 Prozentpunkte 
(32,1%). Ansonsten lag sie, vom Stadtteil 
Boxberg (30,6%) und Ziegelhausen 
(26,9%) abgesehen, durchweg bei ca. 
20% oder sogar darunter. Am schlechtes-
ten schnitten die Christdemokraten in der 
Weststadt ab, wo nur 14,3% der Wähler 
für sie stimmten.  
 

Die CDU hat in allen Stadtteilen ver-
loren. Die höchsten Verluste waren im 
Stadtteil Rohrbach mit -9,0 Prozentpunk-
ten zu beklagen. Auch im Stadtteil Zie-
gelhausen (-8,0 Prozentpunkte), in Kirch-
heim sowie ihrer Hochburg 
Emmertsgrund verlor sie überdurch-
schnittlich (-7,9 Prozentpunkte). Am ge-
ringsten fiel der Stimmenverlust in der 
Altstadt aus: hier verlor die CDU „nur“ 
2,5 Prozentpunkte.  

 
Die CDU erhielt in 46 von 94 Ur-

nenwahlbezirken (d.h. ohne Briefwahlbe-
zirke) die meisten Stimmen. Damit muss-
ten sie im Vergleich zu den vergangenen 
Kommunalwahlen drei Bezirke anderen 
Parteien überlassen. In ihrem stärksten 
Wahlbezirk im Emmertsgrund („013-03“) 
konnte die CDU immerhin knapp die 
40-%-Marke übersteigen (40,8%). Am 
schlechtesten (12,5%) stand sie im Wahl-
bezirk „002-03“ der Altstadt da.  

 
Wie Karte 5 verdeutlicht, befanden 

sich die starken Urnenwahlbezirke für die 
CDU eher in Randlage, während das Zent-
rum neuerdings GRÜNE und GAL unter 
sich aufteilten. 

Nachdem die GAL bei den vergange-
nen Wahlen in 33 von 93 Wahlbezirken 
die einfache Mehrheit erlangen konnte, 
gelangten bei den diesjährigen Wahlen 
die GRÜNEN in 26 Wahlbezirken auf Platz 
eins, die GAL in drei. Damit mussten sie 
drei Spitzenplätze abgeben. Die Sozial-
demokraten hingegen konnten leichte 
Zugewinne verzeichnen: Sie wurden in 17 
statt vormals neun Bezirken stärkste poli-
tische Kraft. 

 
Auf Wahlbezirksebene wird das Aus-

maß der Verluste für die CDU noch deut-
licher. In lediglich vier der 93 „alten“ Ur-
nenwahlbezirken hatte sie gegenüber 
2004 geringfügige Gewinne vorzuweisen: 
im Neuenheimer Bezirk „011-08“ (+2,9), 
in der Altstadt im Bezirk „002-02“ (+1,5), 
im Schlierbacher Bezirk „001-02“ (+0,8) 
und im Kirchheimer Bezirk „007-04“ 
(+0,3).  

 
In insgesamt 16 Wahlbezirken lagen 

die Verluste im zweistelligen Bereich. Zwi-
schen fünf und zehn Prozentpunkte be-
trug der Verlust in 55 Bezirken. Wie auch 
im Jahr 2004 waren die Verluste im 
Emmertsgrund am einschneidensten. Im 
Bezirk „013-01“ verlor die CDU -21,6 
Prozentpunkte. Sie blieb dort zwar mit 
27,1% der Stimmen stärkste Partei, ihr 
Abstand zu SPD sowie überraschender-
weise der Bunten Linken/DIE LINKE ver-
ringerte sich jedoch erheblich. Detaillierte-
re Analysen bestätigen dieses Bild: Die 
Verluste der CDU waren dort am höchs-
ten, wo die Bunte Linke zulegen konnte. 
Ein ähnlicher, wenn auch etwas schwä-
cherer und statistisch nicht signifikanter 
Zusammenhang besteht zu den HEIDEL-
BERGERN, deren Gewinne tendenziell zu-
lasten der Christdemokraten gingen. 

 
Die SPD konnte in nur einem Stadtteil 

mehr als ein Viertel der Stimmen erzielen. 
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In „ihrem“ Stadtteil Pfaffengrund wurde 
sie mit 31,7% auch stärkste Partei, aller-
dings mit Verlusten von 3,3 Prozentpunk-
ten. Zumeist lagen die Sozialdemokraten 
zwischen ca. 15 und 20%, in der Alt-
stadt, in Neuenheim und Schlierbach fie-
len sie unter die 15%-Grenze. Zwischen 
ihrer Hochburg und Schlierbach, wo sie 
mit 13,2% am schlechtesten abschnitten, 
liegt somit – wie auch schon bei den Ge-
meinderatswahlen 2004 – eine Spanne 
von fast 20 Prozentpunkten. 

 
Ausgeprägter als noch im Jahr 2004 

gestalten sich die Verluste der SPD in ein-
zelnen Stadtteilen: Die stärksten Einbußen 
musste die SPD in Bergheim (-8,3 Pro-
zentpunkte), und im Boxberg (-7,3) ver-
buchen. Zwischen vier und sechs Prozent-
punkten weniger im Vergleich mit den 
Ergebnissen der letzten Gemeinderats-
wahl erzielten sie in insgesamt acht Stadt-
teilen. Am geringsten fiel der Rückgang 
des sozialdemokratischen Wähleranteils 
im „schlechtesten“ Stadtteil Schlierbach 
aus (-2,1 Prozentpunkte). 

 
Erwartungsgemäß befinden sich auch 

die besten Wahlbezirke der SPD im Pfaf-
fengrund. In zwei dieser Bezirke konnten 
die Spitzenwerte von je 38,2% erzielt 
werden. Insgesamt erreichte die SPD in 
17 Wahlbezirken die Mehrheit. In fünf 
Bezirken mussten sie jedoch Verluste im 
Bereich zwischen 10 und 16 Prozentpunk-
ten einstecken. 

 
Die GAL ging bei den vergangenen 

Wahlen mit den deutlichsten Gewinnen 
hervor. Nach der Trennung in GAL und 
GRÜNE ist ein direkter Vergleich zwar 
nicht mehr möglich, addiert man jedoch 
die Stimmenanteile beider grüner Partei-
en, so werden auch bei den diesjährigen 
Wahlen wieder Gewinne offensichtlich. 
Gemeinsam konnten sie in den Stadttei-

len Bergheim, Rohrbach, Pfaffengrund, 
Wieblingen und Handschuhsheim jeweils 
um die fünf Prozentpunkte mehr für sich 
verbuchen. Auch in den verbliebenden 
Stadtteilen verzeichneten GAL und 
GRÜNE Gewinne im Vergleich zu den Er-
gebnissen der GAL aus dem Jahr 2004.  

 
Die GRÜNEN schnitten am besten in 

Bergheim (21,1%), der Weststadt 
(18,6%) und der Altstadt (17,6%) ab, wo 
sie ebenfalls die Mehrheit der Stimmen 
gewannen. In acht weiteren Stadtteilen 
kamen sie über die 10-%-Marke. Am 
schlechtesten schnitten sie in den christ-
demokratisch dominierten Stadtteilen 
Boxberg (6,8%) und Emmertsgrund 
(9,6%) ab, sowie in der SPD-Hochburg 
Pfaffengrund (9,8).  

 
In 26 der 94 Urnenwahlbezirke konn-

ten die GRÜNEN die Mehrheit der Stim-
men verbuchen. Sechs davon lagen in 
Handschuhsheim und fünf in der West-
stadt, wo sie mit 22,8% und 22,9% auch 
mit die höchsten Werte erzielten. Ihr bes-
tes Ergebnis konnten sie jedoch im Wahl-
bezirk „004-03“ in der Weststadt mit 
24,1% einfahren. 

 
Die zweite grüne Partei GAL hinge-

gen konnte in keinem Stadtteil die Mehr-
heit der Stimmen erzielen. Mit durch-
schnittlich 11,4% landete sie in sechs 
Stadtteilen immerhin auf dem vierten 
Platz, musste jedoch anderen Parteien - 
insbesondere den GRÜNEN - die vorderen 
Plätze überlassen. Wie auch die ehemali-
gen „Parteifreunde“ schnitten sie im 
Emmertsgrund (4,9%), Boxberg (4,8%) 
und Pfaffengrund (6,3%) am schlechtes-
ten ab. Die GAL gewann nur in drei 
Wahlbezirken – alle in der Weststadt – die 
Mehrheit: im Bezirk „004-06“ mit 18,1%, 
im Bezirk „004-01“ mit 17,1% und im 
Bezirk „004-04“ mit 16,9%. 
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Die eigentlichen Gewinner der dies-
jährigen Gemeinderatswahl waren die 
kleineren Parteien generation.hd, die 
Bunte Linke/DIE LINKE und in geringe-
rem Maße die FDP und die FWV. Alle vier 
konnten im Vergleich zu den Wahlen im 
Jahr 2004 einen Gewinn von 2,7, 2,3, 2,3 
bzw. 1,3 Prozentpunkten verbuchen. Ers-
tere zwei konnten damit ihr Gesamter-
gebnis nahezu verdoppeln. 

 
Die generation.hd fuhr ihre höchs-

ten Gewinne in Bergheim mit 6,5 und in 
der Weststadt mit 4,2 Prozentpunkten 
ein. Auch in den restlichen Stadtteilen 
verbuchte sie ausschließlich Stimmenzu-
gewinne, die geringsten mit 0,8 und 0,9 
Prozentpunkten in Schlierbach und 
Wieblingen. Die Unterstützung für die 
generation.hd war in Bergheim, der 
Weststadt und der Altstadt am größten. 
Die Liste erreichte in Bergheim das höchs-
te Ergebnis bei einer Gemeinderatswahl 
seit ihrem erstmaligen Antritt im Jahre 
1999 als „Ein-Mann-Partei“. Doch auch in 
der Weststadt und in der Altstadt war sie 
mit 8,9% und 8,4% recht stark. Dass sie 
insgesamt in allen Stadtteilen gewonnen 
hat, ist schon deshalb nicht weiter ver-
wunderlich, weil die potenzielle Stimmen-
zahl um fast das Doppelte höher war als 
noch 2004. 

 
Dementsprechend hat die generati-

on.hd auch auf Wahlbezirksebene nur 
kleinste Verluste erleiden müssen. In sie-
ben Urnenwahlbezirken konnte die Liste 
mehr als 10 Prozent der Wähler/-innen 
von sich überzeugen. Im Bergheimer Be-
zirk „003-01“ stimmten gar 13,3% für 
sie. Während sie vor fünf Jahren noch in 
44 Urnenwahlbezirken zwischen zwei und 
vier Prozent lagen, konnten sie diese An-
zahl auf 26 reduzieren. Außerdem kamen 
sie in nur zwei Bezirken auf unter zwei 
Prozent: im Rohrbacher Bezirk „006-08“ 

und im Bezirk „012-01“ im Boxberg. 
Stattdessen kamen sie in 48 von 94 Ur-
nenwahlbezirken auf Werte zwischen 5 
und 10%. 

 
Sehr anschaulich sind die räumlichen 

Unterschiede des Wähleranteils (vgl. Karte 
21). Während im Heidelberger Zentrum 
ein beachtlicher Stimmenanteil erzielt 
werden konnte, war die generation.hd in 
den Randgebieten keine Wahloption für 
die Wähler/-innen. 

 
Sowohl die geografischen Schwer-

punkte, als auch die enge Verbindung mit 
guten Wahlergebnissen der GRÜNEN, 
nicht jedoch der GAL, legen die Vermu-
tung nahe, dass insbesondere jüngere 
Wählerinnen und Wähler sich von der ge-
neration.hd angesprochen fühlten. 

 
Genau wie die generation.hd hatte 

die Bunte Linke/DIE LINKEN, die  2004 
zum ersten Mal bei einer Gemeinderats-
wahl antrat, ihre Hochburgen in drei 
Stadtteilen. Während ihr Schwerpunkt bei 
der Gemeinderatswahl 2004 noch mehr 
im Zentrum Heidelbergs lag, konnte sie 
insbesondere auf dem Boxberg und im 
Emmertsgrund eine große Anzahl von 
Wähler/-innen von sich überzeugen und 
erreichte dort 6,2 bzw. 5,2 Prozentpunkte 
mehr als noch vor fünf Jahren. Damit ka-
men sie in den Stadtteilen Emmertsgrund 
(7,1%) und Boxberg (7,9%) neben der 
Altstadt (7,4%) zu den besten Ergebnis-
sen. 

 
Die schlechtesten Ergebnisse erzielten 

sie in Neuenheim (4,0%) und Ziegelhau-
sen (3,8%). 

 
Wie die generation.hd mussten sie 

auf Wahlbezirksebene ebenfalls nur ge-
ringfügige Verluste einstecken. In 53 von 
94 Urnenwahlbezirken kamen sie auf 
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Stimmenanteile zwischen 5 und 10%. In 
drei Bezirken überstiegen sie sogar die 
10-%-Marke: im Bezirk „004-02“ in der 
Weststadt mit 11,9%, im Bezirk „012-
01“ auf dem Boxberg mit 10,1% sowie 
im Emmertsgrunder Bezirk „013-01“. 
Dort erzielte die Bunte Linke mit 19,6% 
ihren höchsten Wert bei Heidelberger 
Gemeinderatswahlen und steigerte sich 
im Vergleich zu 2004 um 17,4%. Mögli-
cherweise brachten die Bürger/-innen die-
ses Wahlbezirks nach der Durchführung 
des Bürgerentscheids im Jahr 2008 zur 
Frage nach dem Erhalt sozialgebundener 
Wohnungen in der Emmertsgrund-
passage der Bunten Linken mehr Vertrau-
en entgegen. 

 
Der Unterschied zwischen dem 

schlechtesten Urnenwahlbezirk „014-04“ 
in Ziegelhausen (1,8% der Stimmen) und 
den besten in der Weststadt, im 
Emmertsgrund und auf dem Boxberg ver-
stärkt den Eindruck der Gebundenheit an 
eine bestimmte Wählerklientel, die sich 
aus früheren „Stammwählern“ anderer 
Parteien zusammensetzen. Dieser Ein-
druck wird einerseits verstärkt durch die 
relativ starke geographische Verteilung 
der Stimmanteile im Heidelberger Stadt-
gebiet sowie andererseits die Wähler-
wanderung. Die Bunte Linke/DIE LINKEN 
konnte insbesondere dort gute Ergebnisse 
vorweisen, wo die CDU im Vergleich zu 
2004 Verluste erzielte. Aber auch mit gu-
ten Ergebnissen der generation.hd von 
2004 besteht ein negativer signifikanter 
Zusammenhang, wenngleich schwächer 
ausgeprägt.  

 
Eine ähnlich positive Bilanz kann die 

FDP ziehen. Sie gewann nicht nur in allen 
Stadtteilen an Wähleranteilen, am meis-
ten auf dem Boxberg (+4,4 Prozentpunk-
te) und in Schlierbach (+4,0), sondern 
konnte gegenüber ihrer unmittelbarsten 

Konkurrenz, die FWV, in zwölf von 14 
Stadtteilen höhere Werte erzielen. Ihr 
Spitzenergebnis erzielte sie in Neuenheim 
(13,1%), gefolgt von Schlierbach 
(12,0%). Außerdem erreichte sie in allen 
weiteren Stadtteilen über sechs Prozent 
Stimmenanteile, sogar in den schlechtes-
ten der vergangenen Kommunalwahlen, 
in Kirchheim (+2,8 Prozentpunkte) und im 
Pfaffengrund (+3,3%). 

 
Ein etwas tiefergehender Blick auf die 

Wahlbezirke zeigt, dass die FDP zwar in 
11 Wahlbezirken geringe Verluste einste-
cken musste, diese jedoch, bis auf den 
Bezirk „004-08“ mit -2,0 Prozentpunk-
ten, in allen anderen Urnenwahlbezirken 
unter einem Prozentpunkt lagen. Im Gros 
der Wahlbezirke erzielte sie fünf bis zehn 
Prozent, zwei Mal lagen die Gewinne da-
runter (jeweils Wieblingen), in den ver-
bleibenden Wahlbezirken darüber – ins-
besondere in Neuenheim, wo sie auch mit 
17,2% (Bezirk „011-04“) das höchste Er-
gebnis einfuhr. Der höchste Zuwachs war 
im Wahlbezirk „006-11“ (Rohrbach) mit 
+8,2 Prozentpunkten zu verzeichnen. 

 
In insgesamt 21 Urnenwahlbezirken 

gelang es den Liberalen, über 10% der 
Wähler/-innen von sich zu überzeugen. 
Darunter in sieben Neuenheimer und vier 
Handschuhsheimer Bezirken. Diese auffäl-
lige, regionale Konzentration der besten 
Wahlbezirke lässt sich auf Karte 17 sehr 
gut nachvollziehen.  

 
Trotz eines leichten Zugewinnes ins-

gesamt ist die FWV abermals fast überall 
hinter die FDP zurückgefallen: Nur in ih-
ren besten Stadtteilen Wieblingen 
(10,3%) und Ziegelhausen (10,0%) 
konnte die Freie Wählervereinigung die 
stärkere Partei werden. Ebenfalls über-
durchschnittlich gut schnitt die FWV in 
Schlierbach ab, wo sie 6,5% der Stimmen 
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bekam. Das Schlusslicht der Freien Wähler 
bildete Bergheim. Hier stimmten nur 
3,6% der Wahlberechtigten für die Wäh-
lervereinigung. 

 
Mit Ausnahme des Pfaffengrunds     

(-0,1 Prozentpunkte) konnte die FWV ge-
genüber 2004 noch leicht zulegen, jedoch 
in den meisten Fällen unter einem Pro-
zentpunkt.  

 
Ein Blick auf Karte 15 verdeutlicht die 

regionalen Disparitäten im Wähleranteil: 
Die stärksten Urnenwahlbezirke der FWV 
befanden sich allesamt in Wieblingen und 
Ziegelhausen, das Maximum liegt bei 
12,3% („009-03“). Besonders schwache 
Wahlbezirke sind vor allen Dingen im 
Pfaffengrund und im Emmertsgrund zu 
finden, wo die Wählervereinigung im Be-
zirk „013-03“ auch den geringsten Zu-
spruch (2,2%) erfuhr. 

 
Eindeutig verschlechtert haben sich 

die HEIDELBERGER. Nur in einem ihres 
zuletzt schon starken, nun bestem Stadt-
teil Kirchheim (18,6%), sowie in Rohr-
bach, ließ sich ein Rückgang des Stim-
menanteils vermeiden (+2,0 bzw. 0,7 Pro-
zentpunkte). Ansonsten verloren die 
HEIDELBERGER in sämtlichen Stadtteilen, 
am stärksten in Schlierbach und auf dem 
Boxberg (-5,9 bzw. -4,6 Prozentpunkte). 
Mit Ausnahme des vergleichsweise hohen 
Ergebnisses in Kirchheim, blieb das Wahl-
ergebnis für die Liste nur noch einstellig. 
Ihren geringsten Wert erreichten sie mit je 
5,3% in der Weststadt und in 
Wieblingen.  

 
Der Blick auf die Urnenwahlbezirke 

bestätigt diesen Eindruck. Eindeutige 
Schwerpunkte der HEIDELBERGER sind in 
Kirchheim, wo sie in vier Urnenwahlbezir-
ken mehr als 20 % erzielen konnten. Das 

beste Ergebnis mit 22,4% erreichten sie 
im Wahlbezirk  „007-01“. 

 
Während die HEIDELBERGER 2004 

noch in knapp der Hälfte der Wahlbezirke 
ein zweistelliges Ergebnis erreichten, ge-
lang ihnen dies 2009 nur noch in 24 von 
94. Am niedrigsten war die Wählergunst 
für die HEIDELBERGER mit 3,9% im 
Wahlbezirk „004-04“ der Weststadt. Die 
größten Verluste mussten sie mit -8,1 
Prozentpunkten im Boxberg („012-03“) 
hinnehmen. Hier hat sich der Wähleranteil 
sogar halbiert.  

 
Der „Lachenauer-Effekt5“, der bei 

den beiden letztmaligen Gemeinde-
ratswahlen noch etwas stärker ausge-
prägt war und einen deutlichen Stim-
mengewinn erbrachte, scheint allmählich 
zu verschwinden.  
 

Erstmals im Heidelberger Gemeinde-
rat vertreten ist die Gruppierung „Hei-
delberg Pflegen und Erhalten“. Sie 
schaffte auf Anhieb den Sprung in das 
Kommunalparlament. Die Unterstützung 
für die Gruppierung um den Künstler 
Wassili Lepanto war in der Altstadt am 
größten (6,7%), was wenig verwunder-
lich ist, betrachtet man die Zusammenset-
zung der Liste. Eine Vielzahl der Kandida-
ten/-innen hat selbst ihren Wohnsitz in 
der Altstadt. Auch in Schlierbach stimmte 
ein überdurchschnittlicher Anteil von 
Wähler/-innen für die neue Gruppierung. 
Beides wird anschaulich in Karte 10 illus-
triert. Die geringsten Stimmenanteile mit 
1,6% bekamen sie hingegen im 
Emmertsgrund.  

 
Der Blick auf die Wahlbezirksebene 

zeigt auf, dass im Emmertsgrund und in 

                                                           
5 Der Spitzenkandidat der HEIDELBERGER Wolf-
gang Lachenauer unterlag 1998 bei der Wahl zum 
Oberbürgermeister nur knapp. 
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Kirchheim die wenigsten Wähler für 
„Heidelberg Pflegen und Erhalten“ ge-
stimmt haben. Im Kirchheimer Wahlbezirk 

„007-04“ wurde zudem mit 0,6% das 
geringste Ergebnis erreicht.  
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Karte 1 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Wahlbeteiligung bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 in Heidelberg 
nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

bis unter 35,0 %

35,0 % bis unter 37,5 %

37,5 % bis unter 40,0 %

40,0 % bis unter 42,5 %

42,5 % bis unter 45,0 %

45,0 % und mehr

 

Karte 2 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Veränderung der Wahlbeteiligung gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

bis unter -5,0 Prozentpunkte

-5,0 bis unter -2,5 Prozentpunkte

-2,5 bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis unter 2,5 Prozentpunkte

2,5 bis unter 5,0 Prozentpunkte

5,0 Prozentpunkte und mehr
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Karte 3 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Wahlbezirke nach der Partei mit dem höchsten Stimmenanteil bei der 
Kommunalwahl am 07.06.2009 in Heidelberg nach Wahlbezirken 
(ohne Briefwahl)

CDU

DIE HEIDELBERGER

GAL

GRÜNE

SPD

 

Karte 4 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Wahlbezirke nach der Partei mit dem höchsten Stimmenanteil bei der 
Kommunalwahl am 13.06.2004 in Heidelberg nach Wahlbezirken
(ohne Briefwahl)

CDU

GAL

SPD
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Karte 5 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die CDU bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 15,0 %

15,0 % bis unter 17,5 %

17,5 % bis unter 20,0 %

20,0 % bis unter 22,5 %

22,5 % bis unter 25,0 %

25,0 % und mehr  

Karte 6 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die CDU gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter -10,0 Prozentpunkte

-10,0 bis unter -7,5 Prozentpunkte

-7,5 bis unter -5,0 Prozentpunkte

-5,0 bis unter -2,5 Prozentpunkte

-2,5 bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 Prozentpunkte und mehr
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Karte 7 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die SPD bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 12,5 %

12,5 % bis unter 15,0 %

15,0 % bis unter 17,5 %

17,5 % bis unter 20,0 %

20,0 % und mehr

 

Karte 8 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die SPD gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter -8 Prozentpunkte

-8 bis unter -6 Prozentpunkte

-6 bis unter-4 Prozentpunkte

-4 bis unter -2 Prozentpunkte

-2 bis unter 0 Prozentpunkte

0 Prozentpunkte und mehr
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Karte 9 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die GRÜNEN bei der Kommunalwahl 
am 07.06.2009 in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 10 %

10 % bis unter 15 %

15 % bis unter 20 %

20 % und mehr

 

Karte 10 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für Heidelberg Pflegen und Erhalten 
bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 in Heidelberg 
nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 2 %

2 % bis unter 3 %

3 % bis unter 4 %

4 % bis unter 5%

5 % und mehr
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Karte 11 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die GAL bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 8 %

8 % bis unter 10 %

10 % bis unter 12 %

12 % bis unter 14 %

14 % und mehr

 

Karte 12 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die GAL gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter -15 Prozentpunkte

-15 bis unter -10 Prozentpunkte

-10 bis unter -5 Prozentpunkte

-5 Prozentpunkte und mehr
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Karte 13 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für "DIE HEIDELBERGER" bei der Kommunalwahl 
am 07.06.2009 in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 5,0 %

5,0 % bis unter 7,5 %

7,5  bis unter 10,0 %

10,0 % bis unter 12,5 %

12,5 % und mehr

 

Karte 14 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für "DIE HEIDELBERGER" gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis -5,0 Prozentpunkte

-5,0 bis -2,5 Prozentpunkte

-2,5 bis 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis 2,5 Prozentpunkte

2,5 Prozentpunkte und mehr
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Karte 15 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die FWV bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 4 %

4 % bis unter 5 %

5 % bis unter 6 %

6 % bis unter 7 %

7 % bis unter 8 %

8 % und mehr

 

Karte 16 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die FWV gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter -1,5 Prozentpunkte

-1,5 bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis unter 1,5 Prozentpunkte

1,5 bis unter 3,0 Prozentpunkte

3,0 Prozentpunkte und mehr
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Karte 17 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die FDP bei der Kommunalwahl am 07.06.2009 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 7,5 Prozentpunkte

7,5 bis unter 10,0 Prozentpunkte

10,0 bis unter 12,5 Prozentpunkte

12,5 Prozentpunkte und mehr

 

Karte 18 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die FDP gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis unter 1,0 Prozentpunkte

1,0 bis unter 2,0 Prozentpunkte

2,0 bis unter 3,0 Prozentpunkte

3,0 bis unter 4,0 Prozentpunkte

4,0 Prozentpunkte und mehr
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Karte 19 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für die Bunte Linke/DIE LINKE bei der Kommunalwahl 
am 07.06.2009 in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 4 %

4 % bis unter 6 %

6 % bis unter 8 %

8 % und mehr

 

Karte 20 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für die Bunte Linke/DIE LINKE gegenüber der Kommunalwahl 2004
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis unter 1,5 Prozentpunkte

1,5 bis unter 3,0 Prozentpunkte

3,0 bis unter 4,5 Prozentpunkte

4,5 Prozentpunkte und mehr
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Karte 21 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Stimmenanteil für generation.hd bei der Kommunalwahl 
am 07.06.2009 in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Stimmenanteil
bis unter 4 %

4 % bis unter 6 %

6 % bis unter 8 %

8 % bis unter 10 %

10 % und mehr

 

Karte 22 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

Gewinne/Verluste für generation.hd gegenüber der Kommunalwahl 2004 
in Heidelberg nach Wahlbezirken (ohne Briefwahl)

Veränderung
in Prozentpunkten

bis unter 0,0 Prozentpunkte

0,0 bis unter 1,5 Prozentpunkte

1,5 bis unter 3,0 Prozentpunkte

3,0 bis unter 4,5 Prozentpunkte

4,5 Prozentpunkte und mehr
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8. Der neue Gemeinderat 
 
8.1 Gewählte Mitglieder nach 

Wahlvorschlägen 
 

Durch die Möglichkeit, Stimmen zu 
kumulieren und Bewerber/-innen zu pa-
naschieren, wurde die Kandidatenreihen-
folge der Wahlvorschläge meist verändert.  

 
Extreme Sprünge kamen jedoch unter 

den gewählten Gemeinderatsmitgliedern 
nicht vor. Die meisten Plätze gutmachen 
konnte Dr. Monika Meißner von der 
SPD, die von Listenplatz 9 noch auf Platz 
fünf nach vorne gewählt wurde.  

 
Auf dem Wahlvorschlag der CDU 

gewann der von Listenplatz 2 in die Wahl 
gegangene Werner Pfisterer mit 24.849 
Stimmen, mehr konnte kein/e der 400 
Kandidat/-innen auf sich vereinigen. Mit 
20.176 gelang es Wolfgang Lachenauer 
sich den zweiten Platz der Wählergunst 
zu sichern, er erzielte damit fast doppelt 
so viele Stimmen wie der Zweitplatzierte 
der „HEIDELBERGER“. 

 
Die meisten Stimmen der SPD ge-

wann Dr. Anke Schuster (18.763). In-
nerhalb der ersten vier Plätze gab es keine 
Verschiebungen der Rangfolge. Dr. Mo-
nika Meißner gelang es erneut, von ei-
nem nicht sicheren Listenplatz einen Sitz 
für die Sozialdemokraten zu gewinnen.  

 
Vier der fünf gewählten Gemeinde-

ratsmitglieder der GAL befanden sich be-
reits auf den ersten fünf Listenplätzen. 
Am meisten Stimmen bekam die Spitzen-
kandidaten Judith Marggraf (11.004 
Stimmen). Die fünf gewählten Gemeinde-
räte/-innen liegen nach Anzahl ihrer 
Stimmen nicht wesentlich auseinander. 

 

Bei der FDP blieb die Reihenfolge des 
Stimmzettels der ersten drei von vier Ge-
wählten erhalten. Dr. Annette Trabold 
behauptete ihren Spitzenplatz mit 15.839 
Stimmen. 

 
Das Spitzenduo der FWV erhielt auch 

die meisten Stimmen. Dr. Ursula Lorenz 
belegte mit 10.143 Stimmen den ersten 
Platz vor Klaus Pflüger. 

 
Der Spitzenkandidat Derek Cofie-

Nunoo von der generation.hd holte mit 
beachtlichen 15.611 mehr als dreimal so 
viele Stimmen wie die Zweitplatzierte der 
Liste, die aber immer noch den 39. der 40 
Sitze im Gemeinderat erlangte. 

 
Dem für die GRÜNEN kan-

didierenden Frank Wetzel gelang mit 
15.997 Stimmen der Sprung  von Listen-
platz 4 auf die Spitzenposition der Liste. 
Unter allen Kandidaten/-innen belegte er 
damit Platz sieben. 

 
Von der „Bunten Linken/DIE 

LINKE“ schaffte es Dr. Arnulf Weiler-
Lorenz erneut die meisten Stimmen sei-
ner Liste auf sich zu vereinigen (9.557). 
Die Hälfte der Stimmen bekam die Zweit-
platzierte, die den 40. Sitz im Gemeinde-
rat erringen konnte.  

 
Dem Spitzenkandidat der neu ange-

tretenen Liste „Heidelberg Pflegen und 
Erhalten“ Wassili Lepanto gelang mit 
8.266 Wählerstimmen ebenfalls der Ein-
zug in den Gemeinderat der Stadt Heidel-
berg. 
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8.2 Ausgewählte Struktur-
merkmale 

 
Der Anteil von Frauen und Männern 

liegt im Heidelberger Gemeinderat unver-
ändert bei 40% zu 60%. Der höchste 
Frauenanteil findet sich auf der Liste der 
GAL: drei von vier gewählten Gemeinde-
ratsmitgliedern sind Frauen. Abgesehen 
von den Listen generation.hd mit zwei 
und  „Heidelberg Pflegen und Erhalten“ 
mit einem männlichen Gemeinrat liegt 
der Frauenanteil unter den christdemo-
kratischen Gemeinderäten mit unter ei-
nem Viertel am niedrigsten.  

 
Jüngere Bewerber/-innen hatten ge-

nerell schlechtere Chancen gewählt zu 
werden. So ist das Durchschnittsalter der 
letztendlich Gewählten mit 53,6 Jahren 
im Vergleich zu allen Bewerber/-innen 
höher. Deutlich unter diesem Altersdurch-
schnitt liegen lediglich die Grünen und die 
generation.hd, deren Gemeinderäte/-
innen im Mittel fast 10 bzw. fast 20 Jahre 
jünger sind.  

 
Der neue Gemeinderat hat sich ge-

genüber der Vorwahl ein wenig verjüngt 
(2004: 55 Jahre). Das jüngste Gemeinde-
ratsmitglied mit 21 Jahren vertritt die 
SPD, der älteste Stadtrat die CDU und ist 
73 Jahre alt. 

 
Betrachtet man die Berufsstruktur der 

gewählten Gemeinderatsmitglieder, so 
lässt sich feststellen, dass die Angestellten 
(42,5%), und Selbständigen (22,5%) die 
größten Berufsgruppen ausmachen 
(12,5%). Diese Anteile haben sich gegen-
über der Zusammensetzung des letzten 
Gemeinderates nicht wesentlich verän-
dert. 

 
Unter den gewählten Gemeinderats-

mitgliedern der einzelnen Wahlvorschläge 

werden CDU und SPD dem Begriff 
„Volksparteien“ gerecht, indem sie die 
ausgewogenste Berufsstruktur aufweisen. 

 
Die meisten Stadträte kommen aus 

Neuenheim und Kirchheim (je 15,0%), 
gefolgt von Rohrbach (12,5%). Insgesamt 
sind 13 von 14 Stadtteile Heidelbergs mit 
zumindest einem Gemeinderatsmitglied 
im Stadtparlament vertreten. 

 
 
9. Die Kommunalwahl 

2009 im längerfristigen 
Vergleich 

 
Betrachtet man die Kommunalwahl-

ergebnisse in Heidelberg seit Gründung 
der Bundesrepublik in Tabelle 7, so ste-
chen zwei Trends deutlich hervor. Zum 
einen sinkt die Wahlbeteiligung im Zeit-
verlauf – von Schwankungen abgesehen – 
stetig. So wurde 1999 und 2009 mit 
48,8% die niedrigste Wahlbeteiligung 
gemessen. Das gleichzeitige Stattfinden 
der Europawahl konnte die Wahlbeteili-
gung scheinbar nicht beeinflussen. Der 
positive Effekt zweier Wahlen am glei-
chen Wahltag machte sich zuletzt 1994 
deutlich bemerkbar.  

 
Im Zusammenhang mit der niedrigen 

Wahlbeteiligung steht der zweite zu be-
obachtende Trend. Seit den 1970er Jah-
ren fällt der gemeinsame Stimmenanteil 
der beiden Volksparteien kontinuier-
lich. Nachweislich profitieren von einer 
geringen Beteiligung eher die „Kleinen“. 
Eine bemerkenswert deutliche Mehrheit 
von 63,1% der Wähler-/innen entschied 
sich bei dieser Gemeinderatswahl für eine 
andere Partei oder Wählervereinigung als 
CDU oder SPD. Neben dem allgemeinen 
Trend, der sich auch überregional und bei 
anderen Wahlen zeigt, gibt es in Heidel-
berg zwei Eigentümlichkeiten, die diesen 
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Trend unterstützt haben könnten. Der er-
staunliche Erfolg mehrerer kleinerer 
Wahlvorschläge, der sich auch im Gewinn 
von Sitzen niederschlug, trägt sicher dazu 
bei. Außerdem profitierte das „grüne La-
ger“ (GAL und Grüne) als Ganzes be-
trachtet paradoxerweise von den separa-
ten Wahlvorschlägen, waren doch der 
Grund für die Trennung interne Ausei-
nandersetzungen. Insgesamt erreichten 
beide Listen damit ihren höchsten Stim-
menanteil und könnten gleichzeitig die 
stärkste Gruppierung im Gemeinderat 
stellen. 

 
Auf Grund dieser besonderen Kons-

tellation jedoch, bleibt die CDU die stärks-
te Partei im Heidelberger Gemeinrat. Es 
gelingt ihr trotz der deutlichen Verluste 
und ihres schwächsten Ergebnisses seit 
1946. Gleiches trifft auf die SPD zu, die 
im Zeitverlauf zudem meist schwächer 
abschnitt als die Christdemokraten.  Der 
Abstand der Stimmenanteile verringerte 
sich 2009 allerdings ein wenig. 

 
Die FWV kann sich in der Wähler-

gunst gegenüber 1999 und 2004 etwas 
erholen und stabilisiert sich, allerdings auf 
vergleichsweise niedrigem Niveau, gemes-
sen an ihrer Hochphase, wo zweistellige 
Ergebnisse erzielt wurden.  

 
Durch einen anhaltenden Aufwärts-

trend gelang es der FDP zum zweiten 
Mal, sich vor der FWV zu platzieren. Den 
Liberalen gelang durch einen erneuten 
Stimmengewinn mit 9,1% ihr bestes Er-
gebnis seit Ende der 1960er Jahre. Das re-
lativ große Parteienangebot im „bürger-
lichen Lager“ geht offenbar zu Lasten der 
HEIDELBERGER. Diese stehen zwar seit ih-
rer Erfolgswahl 1999 einem stetigen 
Rückgang der Wählersympathie gegen-
über, können aber noch ihren festen Platz 
im Parteispektrum behaupten. 

 
Die „Bunte Linke“ kann nicht nur ih-

ren Stimmenanteil erhöhen, sondern ge-
winnt auch einen Sitz hinzu und etabliert 
sich als Wahlvorschlag links von SPD und 
Grünen bzw. GAL.  Ebenfalls mit Sitzge-
winn – für viele Wahlbeobachter überra-
schend – geht die zur letzten Wahl erst-
malig angetretene Liste „generation.hd“ 
aus dieser Wahl hervor.  

 
Schon bei der letzten Gemein-

deratswahl zeigte sich eine Öffnung des 
Parteiensystems und damit eine viel-
schichtigere Parteien- und Politik-
landschaft. Mehrheiten sind nicht mehr so 
deutlich und die Wahlvorschläge lassen 
sich nicht mehr selbstverständlich den alt-
hergebrachten politischen Lagern zuord-
nen. Wie sich diese vielfältigere, aber da-
durch auch komplexere Konstellation auf 
die künftige Richtung des Gemeinderats  
und die Fraktionenbildung auswirken 
wird, darüber kann zum jetzigen Zeit-
punkt nur spekuliert werden. Einen Auf-
schluss darüber, ob diese Diversifizierung 
sich etabliert oder als vorübergehendes 
Phänomen herausstellen wird, kann erst 
die nächste Gemeinderatswahl geben. 

 
Eine Übersicht über sämtliche Wahl-

ergebnisse in Heidelberg seit 1946 liefert 
Tabelle 8. 
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Tabelle 7: Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Stimmenanteile der
Wahlvorschläge bei den Gemeinderatswahlen seit 1946

Datum Wahl- Wahl- Gültige davon entfielen in % auf:
der Wahl berechtigte betei- Stimmen CDU SPD GRÜNE/ FWV HEIDEL- FDP Sonstige

ligung GAL BERGER

26.05.1946 54.444 80,8 41.377 43,3 34,9 - - - 11,9 9,9 
07.12.1947 72.617 62,7 1.534.179 30,6 31,1 - - - 23,9 14,4 
28.01.1951 79.006 53,4 740.786 25,2 30,3 - - - 20,0 24,5 
15.11.1953 80.809 53,2 755.216 36,8 27,0 - - - 22,4 13,8 
11.11.1956 81.263 59,6 887.741 36,3 35,6 - - - 17,8 10,3 
08.11.1959 83.230 59,4 900.066 27,8 37,6 - 14,6 - 13,5 6,5 
04.11.1962 84.583 55,8 859.294 33,5 36,0 - 14,9 - 11,4 4,2 
07.11.1965 82.439 52,4 791.780 34,1 34,3 - 20,8 - 10,9 -
20.10.1968 78.869 56,0 807.184 31,5 34,5 - 15,1 - 10,9 8,0 
24.10.1971 81.219 57,0 855.048 38,1 33,8 - 15,7 - 6,1 6,3 
20.04.1975 94.102 63,1 2.316.648 43,5 32,3 - 10,0 - 7,9 6,3 
22.06.1980 82.622 57,0 1.802.191 41,1 33,2 6,7 10,0  - 8,1 0,9 
28.10.1984 85.565 55,1 1.753.657 35,8 26,9 18,7 10,5  - 3,3 4,8 
22.10.1989 93.193 57,4 1.968.032 27,8 26,4 19,0 11,8  - 4,7 10,3 
12.06.1994 94.051 66,9 2.307.821 30,9 23,3 17,2 8,3 5,5 3,8 11,0 
24.10.1999 95.129 48,8 1.696.481 32,5 22,6 14,5 5,1 13,1 4,4 7,8 
13.06.2004 97.496 50,5 1.790.978 25,9 21,6 21,4 4,5 10,6 6,8 9,1 
07.06.2009 100.554 48,8 1.786.585 20,1 16,8 25,2 5,8 8,6 9,1 14,4  

Abbildung 8: Ergebnisse der Kommunalwahlen
in Heidelberg seit 1946 (Anteile in %)
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Tabelle 8: Wahlergebnisse in Heidelberg seit 1946

Wahlbe- Wahlbetei- Gültige   davon (in %) für:

Art Jahr rechtigte ligung in % Stimmen CDU SPD GRÜNE FDP REP PDS/
Linke Sonstige

KW 1946 54.444 80,8 41.377 43,3 34,9 11,9 9,9
KW 1947 72.617 62,7 1.534.179 30,6 31,1 23,9 14,4
BW 1949 85.122 71,7 58.455 30,7 32,3 25,5 11,5
LW 1950 83.702 56,6 46.242 28,1 36,6 20,3 15,0
KW 1951 79.113 53,3 740.786 25,2 30,3 20,0 24,4
LW 1952 87.149 60,7 52.106 31,3 32,5 17,2 19,0
BW 1953 87.576 79,8 67.949 46,4 26,8 13,1 13,7
KW 1953 80.928 53,1 755.216 36,8 27,0 22,4 13,8
LW 1956 91.324 64,8 58.334 41,9 30,3 15,9 11,9
KW 1956 86.174 60,8 887.741 36,4 36,0 17,2 10,5
BW 1957 90.209 78,1 68.157 49,7 30,1 13,6 6,6
KW 1959 88.283 60,7 900.066 28,2 38,0 13,0 20,8
LW 1960 95.663 53,2 50.021 34,6 39,8 16,1 9,5
BW 1961 91.599 77,4 67.939 41,1 36,9 15,8 6,1
KW 1962 89.965 57,0 859.294 33,6 36,5 11,0 18,9
LW 1964 99.751 60,7 59.649 44,4 40,3 11,9 3,4
BW 1965 90.471 75,1 66.209 44,7 38,2 12,5 4,6
KW 1965 87.832 53,7 791.780 34,4 34,7 10,3 20,5
LW 1968 99.090 64,0 48 38,1 30,8 15,4 15,7
KW 1968 84.083 57,4 807.184 31,7 35,1 10,5 22,7
BW 1969 86.522 73,7 62.761 43,3 41,9 7,6 7,2
KW 1971 86.742 58,7 855.048 38,2 34,3 5,9 21,6
BW 1972 87.941 79,9 69.518 45,0 41,5 12,0 1,5
LW 1972 96.214 73,9 70.478 47,1 42,0 10,2 0,7
KW 1975 94.102 63,1 2.316.648 43,5 32,3 7,9 16,3
BW 1976 84.823 88,0 74.200 48,1 40,8 9,3 1,8
LW 1976 84.528 74,4 62.239 52,8 36,6 7,4 3,3
EW 1979 83.917 62,4 52.042 47,8 37,3 5,9 8,4 0,7
BW 1980 84.324 85,6 71.491 42,5 41,3 3,0 12,7 0,5
KW 1980 82.622 57,0 1.802.191 41,2 33,2 6,7 8,1 10,9
LW 1980 83.909 70,8 59.045 48,3 35,7 8,1 7,4 0,5
BW 1983 85.263 87,1 73.644 42,5 35,1 12,2 9,6 0,5
EW 1984 88.292 53,0 46.323 43,0 30,1 15,3 7,2 4,4
KW 1984 85.565 55,1 1.753.657 35,8 26,9 18,7 3,3 15,3
LW 1984 87.013 69,7 60.113 43,2 36,7 13,3 6,5 0,3
BW 1987 94.599 83,3 78.139 36,1 30,2 20,0 12,1 1,6
LW 1988 95.179 68,8 65.009 40,3 35,0 15,8 5,3 3,6
EW 1989 96.996 63,4 60.962 30,6 32,5 19,9 7,8 5,1 4,1
KW 1989 93.193 57,4 1.968.032 27,8 26,4 19,0 4,7 4,1 18,0
BW 1990 98.510 76,7 74.921 37,8 35,7 10,4 12,4 1,4 0,6 3,2
LW 1992 97.864 67,5 65.452 35,0 35,2 15,6 5,8 6,3 - 2,1
EW 1994 95.953 66,6 61.797 34,6 27,0 21,9 5,4 4,1 1,6 5,4
KW 1994 94.051 66,9 2.307.821 30,9 23,3 17,2 3,8 3,6 - 21,2
BW 1994 94.926 81,1 76.342 36,1 30,6 18,4 9,8 1,8 1,7 1,6
LW 1996 92.903 67,5 62.000 36,1 28,2 20,5 9,0 4,9 - 1,3
BW 1998 93.670 83,7 77.604 32,4 34,3 18,3 9,5 1,5 1,7 2,3
EW 1999 93.568 45,1 41.971 41,4 25,4 20,5 5,7 1,1 2,5 3,4
KW 1999 95.129 48,7 1.696.481 32,5 22,6 14,5 4,4 - 2,3 23,7
LW 2001 92.248 61,2 56.067 37,0 36,6 15,1 7,7 1,7 - 1,9
BW 2002 93.086 81,8 75.480 32,2 32,9 22,9 8,3 0,3 1,8 1,6
EW 2004 93.521 52,4 48.053 33,9 21,0 28,9 8,2 0,8 2,2 5,0
KW 2004 97.496 50,5 1.790.978 25,9 21,6 21,4 6,8 - - 24,3
BW 2005 93.116 79,6 73.221 30,3 30,4 20,0 12,6 0,3 4,8 1,6
LW 2006 92.115 52,9 48.779 34,6 25,8 21,0 11,7 1,2 4,2 1,5
EW 2009 95.240 51,4 48.241 27,4 19,3 28,6 13,8 0,7 4,5 5,7
KW 2009 100.554 48,8 1.786.585 20,1 16,8 31,7 9,1 - 5,4 16,9

Quelle: Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009

BW = Bundestagwahl (Zweitstimmenergebnisse) KW = Kommunalwahl (Gemeinderatswahl)
 EW = Europawahl LW = Landtagswahl

Bis 31.12.1974: Gebietsstand ohne Ziegelhausen
Bis  1972: BW-Ergebnisse ohne Briefwahl
Bis  1972: LW-Ergebnisse ohne Briefwahl



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang A 
 

Ergebnisse in den einzelnen Wahlbezirken, 
Feinauszählung und gewählte Gemeinderatsmitglieder 
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Tabelle 17.1:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

CDU 9 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      2      Pfisterer, Werner 24.849         
2.      1      Dr. Gradel, Jan 19.917         
3.      3      Essig, Kristina 16.891         
4.      4      Jakob, Alfred 16.152         
5.      9      Wickenhäuser, Otto 13.924         
6.      6      Gund, Ernst 13.729         
7.      15      Barth, Thomas 12.348         
8.      11      Dotter, Margret 11.991         
9.      5      Ehrbar, Martin 11.448         

10.      7      Rohr, Matthias 10.844         
11.      18      Dr. Heckmann, Frank 9.967         
12.      8      Sauerzapf, Dieter 9.741         
13.      10      Segner, Michael 9.092         
14.      16      Frey-Eger, Monika 8.461         
15.      28      Herth, Andreas 7.857         
16.      14      Benz, Manfred 7.835         
17.      40      Morast, Wolfgang 7.730         
18.      13      Schmaler, Kathrin 7.683         
19.      21      Dr. Ritter, Jan 7.671         
20.      17      Peveling, Andrea 7.599         
21.      12      Haendly, Thomas 7.475         
22.      20      Schmölders, Alfred 7.407         
23.      19      Maltry, Jan 7.089         
24.      29      Dr. Marmé, Nicole 6.798         
25.      31      Ertl, Bela 6.736         
26.      25      Janson, Ilse 6.712         
27.      39      Müller, Bernhard 6.582         
28.      26      Munzinger, Philipp 6.562         
29.      22      Damm, Matthias 6.242         
30.      23      Hörner, Ruth 6.054         
31.      37      Schmitz, Mathias 5.921         
32.      30      Sauer, Oliver 5.871         
33.      24      Weidenheimer, Karin 5.783         
34.      35      Weber, Hedi 5.777         
35.      27      Mrotzek, Marius 5.752         
36.      32      Buchardt, Carolin 5.494         
37.      34      Dörr, Andreas 5.485         
38.      33      Voigt-Kübler, Ute 5.374         
39.      38      Henry, Olivier 4.919         
40.      36      Bernhard, Heiko 4.910         

Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg 2009.



Tabelle 17.2:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

SPD 7 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Dr. Schuster, Anke 18.763         
2.      5      Dr. Werner-Jensen, Karin 14.177         
3.      2      Krczal, Thomas 13.897         
4.      3      Spinnler, Irmtraud 13.420         
5.      9      Dr. Meißner, Monika 13.405         
6.      4      Michalski, Mathias 11.904         
7.      6      Rochlitz, Michael 11.068         
8.      8      Emer, Karl 10.954         
9.      15      Vogel, Lore 10.953         

10.      11      Schladitz, Roger 10.405         
11.      12      Wichmann, Claus 9.784         
12.      10      Dr. Genç, Nihat 9.060         
13.      21      Imbs, Ingo 8.657         
14.      7      Pogadl, Uwe 7.572         
15.      23      Schwabbaur, Gunther 7.041         
16.      13      Hamann, Ulrike 6.850         
17.      18      Knauber, Bernd 6.473         
18.      28      Bechtel, Robert 6.330         
19.      19      Seiterle, Jochen 6.270         
20.      29      Rühling, Carola 6.033         
21.      14      Dr. von Massow, Friedrich 5.950         
22.      16      Koschmieder-Ballarini, Bettina 5.585         
23.      17      Dr. Schick, Eberhard 5.512         
24.      25      Schöneborn, Katharina 5.412         
25.      39      Schwarz, Wolfgang 5.323         
26.      32      Kamp, Antje 5.201         
27.      40      Klassen, Sebastian 5.127         
28.      20      Veit-Schirmer, Imke 5.103         
29.      27      Lubisch, Christiane 5.070         
30.      26      Kellermann, Beate 5.017         
31.      31      Cieslok, Thomas 4.956         
32.      38      Koch, Anita 4.933         
33.      24      Mahieu, Werner 4.833         
34.      34      Paddy, Erika 4.423         
35.      22      Pfeiffer, Armin 4.411         
36.      33      Wunderlich, Wilfried 4.309         
37.      30      Mechler-Dupouey, Catherine 4.288         
38.      36      Stallkamp, Jan 4.073         
39.      35      Kiener, Markus 3.963         
40.      37      Schneider-Göbbert, Ellen 3.889         
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Tabelle 17.3:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

GAL 4 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Marggraf, Judith 11.004         
2.      2      Holschuh, Peter 9.838         
3.      3      Faust-Exarchos, Gabriele 9.394         
4.      5      Paschen, Dorothea 9.332         
5.      6      Kiliç, Memet 9.083         
6.      7      Bock, Susanne 7.554         
7.      10      Dr. Hildebrandt, Dietrich 7.026         
8.      8      Dr. Natour, Mohammed 6.771         
9.      4      Hoffmann, Thomas 6.617         

10.      11      Niroomand, Parvin 6.190         
11.      9      Dr. Dietrich, Ingrid 5.759         
12.      12      Guntermann, Gerd 5.280         
13.      40      Metzner, Manfred 4.469         
14.      15      Weihrauch, Martina 4.256         
15.      17      Dr. Buyer, Regine 4.155         
16.      14      Dr. Werner, Andreas 3.972         
17.      30      Kiesinger, Wolfgang 3.957         
18.      13      Kaufmann, Claudia 3.899         
19.      20      Kellner, Ernest 3.797         
20.      32      Zawatzky, Rainer 3.671         
21.      25      Dr. Röper, Ursula 3.336         
22.      37      Kiliç, Fidan 3.297         
23.      19      Gürtas, Cihane 3.175         
24.      31      Dr. Tuna-Nörling, Yasemin 3.033         
25.      39      Rieker, Ilse 3.032         
26.      16      Rosler, Michael 3.003         
27.      21      Hofmann, Evi 2.994         
28.      36      Flock, Klaus 2.986         
29.      27      Koch, Marion 2.985         
30.      26      Dr. Rubik, Frieder 2.677         
31.      33      Dohmen, Beate 2.653         
32.      24      Schön, Norbert 2.644         
33.      23      Karagkentsidou, Soultana 2.634         
34.      28      Heinzmann, Alexander 2.620         
35.      38      Florenz, Hans-Jürgen 2.514         
36.      35      Gscheidle-Lehn, Ulrike 2.504         
37.      29      Kuhlmann, Marion 2.491         
38.      22      Bauer, Jo-Hannes 2.408         
39.      18      Harbusch, Michael 2.400         
40.      34      Huppmann, Gildard 2.152         
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Tabelle 17.4:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

DIE HEIDELBERGER 3 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Lachenauer, Wolfgang 20.176         
2.      4      Rehm, Karlheinz 11.022         
3.      3      Diefenbacher, Matthias 8.100         
4.      2      Schröder-Gerken, Lore 7.489         
5.      6      Dr. Schlör, Peter 7.166         
6.      8      Fuchs, Jörn 6.168         
7.      5      Würtele, Rolf 6.072         
8.      7      Heldner, Marliese 5.460         
9.      16      Winter, Larissa 5.229         

10.      11      Lauer, Rainer 3.800         
11.      9      Ricker, Jochen 3.756         
12.      13      Friedel, Manfred 3.737         
13.      40      Rehm, Günther 3.621         
14.      14      Knoblauch, Barbara 3.523         
15.      24      Lachenauer, Marc 3.522         
16.      39      Rehm, Alexander 3.520         
17.      34      Lachenauer, Jutta 2.894         
18.      10      Stoll, Ingrid 2.866         
19.      37      Knauber, Dieter 2.664         
20.      36      Kalkmann, Elena 2.300         
21.      26      Düring, Alexander 2.297         
22.      22      Oestreicher, Philipp 2.248         
23.      17      Dr. Vogl, Charlotte 2.235         
24.      25      Moos, René 2.230         
25.      12      Guericke, Jörg 2.200         
26.      15      Kneise, Renate 2.187         
27.      19      Dr. Schröder, Kurt 2.183         
28.      20      Moser, Peter 2.157         
29.      28      Seiler, Alexander 2.148         
30.      35      Eckert, Götz 2.139         
31.      27      Schütt, Bodo 2.125         
32.      21      Dr. Bauer, Horst 2.110         
33.      29      Diefenbacher, Martina 2.082         
34.      38      Adam, Gabriele 1.916         
35.      33      Dr. Huber, Alfred 1.825         
36.      18      Neuner, Ralph 1.823         
37.      23      Dr. Beyer, Wolfgang 1.784         
38.      30      Moser, Roswitha 1.764         
39.      31      Ullrich-Frank, Doris 1.623         
40.      32      Bartel-Burmann, Annette 1.622         
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Tabelle 17.5:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

FDP 4 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Dr. Trabold, Annette 15.839         
2.      2      Hommelhoff, Margret 12.852         
3.      3      Breer, Karl 10.044         
4.      5      Eckert, Michael 6.501         
5.      19      Niebel, Matthias 6.065         
6.      6      Moiteaux, Annick 5.877         
7.      4      Weisbrod, Tobias 5.498         
8.      12      Dr. Dienerowitz, Andreas 5.297         
9.      13      Dr. Benz, Gert 4.992         

10.      7      Dr. Steltemeier, Rolf 4.700         
11.      10      Dr. Ernst, Lieselotte 4.348         
12.      8      Beust, Hannelore 4.280         
13.      11      Dr. Mancino-Cremer, Letizia 4.178         
14.      32      Dr. Dr. Fröhlich, Thomas 4.161         
15.      17      Dr. Dr. Zurmeyer, Everhard 4.131         
16.      31      Dr. Buhl, Klaus 3.828         
17.      9      Baumgärtner, Peter 3.615         
18.      27      Dr. Hanke, Manfred 3.353         
19.      16      Duden, Konrad 3.119         
20.      21      Auffermann, Johann Dietrich 3.077         
21.      14      Ruda, Wiebke 3.046         
22.      18      Sütterlin, Klaus-Dieter 2.998         
23.      23      Giulini, Almuth 2.881         
24.      24      Dr. Schneider, Peter 2.725         
25.      30      Schneider, Diana 2.683         
26.      22      Dr. Albrecht, Christian 2.661         
27.      40      Dr. Götze, Dietrich 2.609         
28.      20      Saber Motamedi, Delaram 2.606         
29.      28      Dr. Segler, Tilman 2.492         
30.      15      Jung, Herbert 2.320         
31.      39      Tarnanidis, Ioannis 2.310         
32.      29      von Taschitzki, Michael 2.305         
33.      37      Schmoll, Henrik 2.252         
34.      36      Griffin, Stephanie 2.197         
35.      26      Carbuccia-Hinderer, Carolina 2.000         
36.      38      Betz, Bernd 1.952         
37.      34      Shariat Razavi, Mariam 1.931         
38.      25      Winkler, Alexander 1.925         
39.      35      Graffelder, Christian 1.897         
40.      33      Meisen, Axel Stephan 1.831         
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Tabelle 17.6:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

FWV 2 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Dr. Lorenz, Ursula 10.143         
2.      2      Pflüger, Klaus 8.739         
3.      3      Winterbauer, Karl-Heinz 8.223         
4.      9      Gundel, Christian 5.901         
5.      4      Weber, Nils 5.422         
6.      8      Dr. Schenk, Dieter 3.251         
7.      20      Dr. Lorenz, Dietrich 3.089         
8.      7      Beisel, Raimund 3.058         
9.      26      Schwaighofer-Bender, Ingrid 2.798         

10.      11      Krämer, Walter 2.722         
11.      30      Scholl, Frank 2.440         
12.      19      von Frankenberg und Proschlitz, Christine 2.395         
13.      13      Eichler, Alexander 2.364         
14.      37      Splitthoff, Bettina 2.348         
15.      32      Stoll, Karl-Heinz 2.347         
16.      40      Dr. Pässler, Hans 2.302         
17.      18      Dr. Schenk, Simone 2.192         
18.      5      Witt, Gerfride 2.187         
19.      16      Freiherr von Salmuth, Gebhard 2.186         
20.      10      Kraft, Volker 2.130         
21.      17      Dr. Riesenkampff, Joachim 2.076         
22.      6      Maier, Günther 1.978         
23.      38      Dr. Ziegler, Reinhild 1.940         
24.      21      Kocks, Peter 1.774         
25.      12      Lunks, Knut 1.692         
26.      33      Vogel, Rudolf 1.633         
27.      31      Weber, Wolfgang 1.530         
28.      15      Dr. Gerlitz, Bettina 1.414         
29.      25      Weil, Thomas 1.264         
30.      23      Bethke-Jaenicke, Klaus-Jürgen 1.258         
31.      35      Kampmann, Andreas 1.219         
32.      39      Müller, Thomas 1.179         
33.      24      Weber, Jan 1.161         
34.      14      Jürgens, Wolfgang 1.157         
35.      28      Klöpper, Hans Jürgen 1.107         
36.      34      Schies, Bettina 1.066         
37.      36      Glück, Christian 1.037         
38.      22      Adib, Parvaneh 1.024         
39.      27      Braunger, Barbara 1.015         
40.      29      Beisel, Uwe 1.012         
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Tabelle 17.7:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

generation.hd 2 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Cofie-Nunoo, Derek 15.611         
2.      5      Baumgärtner, Pascal 5.295         
3.      2      Plenz-Ohmann, Sabine 5.060         
4.      3      Weishuhn, Uwe 5.010         
5.      13      Steiner, Florian 3.972         
6.      38      Stieber, Martin 3.585         
7.      39      Stieber, Christian 3.564         
8.      6      Inselmann, Michael 3.476         
9.      7      Stippe, Joyce 3.363         

10.      4      Durcak, Nora 3.354         
11.      10      Forgacs, Patrick 2.710         
12.      8      Vogt, Sibylle Nadine 2.679         
13.      12      Dr. Kessler, Hans-Udo 2.667         
14.      9      Dr. Kessler, Diana 2.441         
15.      37      Cofie-Nunoo Lewis, Elfriede 2.408         
16.      23      Kolbe, Susanne 2.175         
17.      27      Winter, Cornelia 2.066         
18.      16      Konrad, Verena 2.022         
19.      31      Kappes, Denis 1.927         
20.      25      Herrmann, Alexander 1.853         
21.      14      Freifrau v. Humboldt-Dachroeden, Dorothee-Isabe 1.842
22.      28      Schmidt, Martin 1.820         
23.      11      Akselrad, Michael 1.818         
24.      29      Sahin, Filiz 1.791         
25.      15      Bierlein, Thomas 1.757         
26.      40      Glatz, Tilman 1.743         
27.      32      Amon, Florian 1.579         
28.      18      Grolig, Katrin 1.566         
29.      17      Ludwig, Oliver 1.498         
30.      19      Bansemer, Katrin 1.421         
31.      34      Lux, Marion 1.418         
32.      20      Kaufmann, Dorothea 1.409         
33.      22      Romberger, Anja 1.374         
34.      36      Schweyher, Michael 1.351         
35.      24      Kästner, Michael 1.348         
36.      35      Wolf, Raffaela 1.297         
37.      21      Krösser, Andreas 1.248         
38.      30      Neuert, Marc-Andreas 1.206         
39.      33      Helmbold, Gertraud 1.188         
40.      26      Kuntz, Walter 986         
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Tabelle 17.8:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

GRÜNE 6 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      4      Wetzel, Frank 15.997         
2.      1      Hollinger, Claudia 15.189         
3.      2      Dondorf, Kai 13.545         
4.      5      Dr. Greven-Aschoff, Barbara 12.242         
5.      3      Deckwart-Boller, Beate 12.183         
6.      6      Weiss, Christian 10.900         
7.      8      Rothfuß, Christoph 10.125         
8.      7      Rabus, Kathrin 9.465         
9.      9      Duchrow, Ulrike 7.543         

10.      15      Kähler, Caterina 7.221         
11.      40      Bauer, Theresia 6.960         
12.      13      Amhari, Hülya 6.806         
13.      12      Kollmann, Florian 6.640         
14.      10      Schestag, Alexander 6.472         
15.      17      Sarikaya, Hatice 6.364         
16.      11      Kuder, Arnhilt 6.258         
17.      21      Kull, Eva 6.172         
18.      25      Dr. Ernestus, Birgit 5.859         
19.      22      Becht, Jan-Niklas 5.410         
20.      24      Simon, Andreas 5.317         
21.      20      Neumann, Frieder 5.309         
22.      16      Wenzel, Uwe 5.195         
23.      37      Dr. Hiller, Birgit 5.097         
24.      36      Bartholomé, Franz 5.063         
25.      30      Dr. Vysocansky, Jaroslav 5.046         
26.      18      Dr. Fechner, Matthias 5.003         
27.      14      Waltner, Matthias 4.877         
28.      34      Zündorf, Philipp 4.857         
29.      19      Fabricius, Annegret 4.792         
30.      35      Sauer, Marion 4.739         
31.      29      Dr. Oder-Peña, Maria 4.704         
32.      27      Dr. Kubesch-Wendt, Sabine 4.588         
33.      39      Hager-Mann, Daniel 4.575         
34.      32      Wagner, Peter 4.232         
35.      28      Tittl, Günter 4.227         
36.      33      Konur, Zerrin 4.195         
37.      31      Gonser, Monika 3.984         
38.      23      Walz, Gudrun 3.968         
39.      26      Dr. Köhler, Dieter 3.962         
40.      38      Pitz, Gerhard 3.786         
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Tabelle 17.9:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

Bunte Linke/DIE LINKE 2 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Dr. Weiler-Lorentz, Arnulf 9.557         
2.      3      Stolz, Hildegard 4.684         
3.      2      Zieger, Bernd 4.470         
4.      5      Stierle, Harald 4.293         
5.      4      Erbel-Zappe, Regina 4.029         
6.      31      Mayer-Himmelheber, Susanne 3.757         
7.      11      Simmons, Susanne 3.164         
8.      9      Dr. Lindenborn-Fotinos, Jutta 3.109         
9.      6      Claus, Roswitha 2.971         

10.      7      Guilliard, Joachim 2.938         
11.      8      Glitscher, Vera 2.793         
12.      10      Jakovac, Markus 2.609         
13.      34      Dr. Zimmermann, Klaus 2.388         
14.      39      Zahn, Jane 2.350         
15.      13      Rehm, Christoph 2.252         
16.      14      Violet, Volker 2.205         
17.      17      Trautmann-Dadnia, Gerda 2.143         
18.      12      Beitz, Ursula 1.970         
19.      16      Akkaba, Orhan 1.968         
20.      27      Kirchner-Thimm, Claudia 1.847         
21.      20      Beraderi, Resgar 1.810         
22.      29      Schiffmann, Michael 1.788         
23.      26      Dr. Lotze, Gerhard 1.776         
24.      24      Kobel, Anton 1.756         
25.      40      Ober-Jung, Monika 1.669         
26.      32      Kral, Gernot 1.656         
27.      21      Dr. Schulte, Johanna 1.649         
28.      18      Kahlke, Hans-Joachim 1.615         
29.      15      Krüger, Cornelia 1.603         
30.      25      Demiren-Dönmez, Sebahat 1.591         
31.      23      Hamm, Judith 1.577         
32.      33      Dr. Götz, Marcus 1.525         
33.      35      Heil, Frederik 1.493         
34.      22      Schmidt, Berthold 1.492         
35.      19      Johann, Peter 1.394         
36.      28      Dschangaei, Ali Akbar 1.380         
37.      30      Romera Garcia, José 1.359         
38.      36      Bailey, Ian 1.287         
39.      38      Bachmann, Uwe 1.250         
40.      37      Skelding, David 1.129         
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Tabelle 17.10:
Gewählte Gemeinderäte/-innen und Ersatzleute in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl

Heidelberg Pflegen und Erhalten 1 Sitze

Rang Listenplatz    Kandidat/in       (grün  =  vorläufig gewählt) Stimmen
1.      1      Dr. Loukopoulos, Vassilios (Wassili Lepanto) 8.266         
2.      2      Hedström, Aina 4.057         
3.      6      Dr. Schaffhauser, Rüdiger 3.242         
4.      5      Dr. Hilpert, Thilo 2.618         
5.      3      Dietz, Heinrich 2.319         
6.      7      Dr. Christern, Brigitte 2.018         
7.      10      Dr. Dr. Bühner, Rainer 1.952         
8.      8      Dr. Otten, Kurt 1.769         
9.      4      Amberger, Cornelius 1.641         

10.      14      Kiesewetter, Gabriele 1.518         
11.      9      Wagner, Nina 1.505         
12.      13      Dr. Bauer, Annemarie 1.459         
13.      12      Stange, Rosemarie 1.397         
14.      20      Schafheutle, Doris 1.376         
15.      11      Dose, Caroline 1.182         
16.      16      Stein-Wüst, Hilda 1.103         
17.      15      Frosch, Franz 1.012         
18.      21      Dr. Stange, Konrad 968         
19.      30      Morath, Thomas 960         
20.      19      Zoeltner, Andreas 959         
21.      25      Müller, Helmut 921         
22.      22      Dr. Eck, Eva 885         
23.      23      Morath, Andrea 846         
24.      18      Gueorguieva, Stanislava 802         
25.      40      Sendler, Charlotte 787         
26.      38      Fehst, Rita 725         
27.      36      Zollenkopf, Gerhard 718         
28.      17      Rosemann, Adelheid 717         
29.      28      Grabowsky, Sibylle 674         
30.      32      Rosemann, Klaus 664         
31.      24      Strnad, Milan 654         
32.      37      Dr. Watzlawik, Helga 643         
33.      33      Quednau, Susanne 614         
33.      39      Friedl, Heidi 614         
35.      29      Kammer-Strnad, Edith 607         
36.      26      Sigel, Ingeborg 606         
37.      35      Schmidt-Reents, Frieda 571         
38.      31      May, Charlotte 554         
39.      34      Leidenberger, Lydia 530         
40.      27      Konkolyi, Brigitte 511         
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Endgültige Ergebnisse der Gemeinderats- und 

Kreistagswahlen 2009 in Baden-Württemberg

Monika Hin, Dr. Dirk Eisenreich

Monika Hin M. A. ist Leiterin 
des Referats „Mikrozensus, 
Erwerbstätigkeit, Wohnungs-
wesen, Wahlen“ im 
Statistischen Landesamt 
Baden-Württemberg.

Dipl.-Geograf Dr. Dirk 
Eisenreich war Referent im 
gleichen Referat und ist nun 
im Referat „Preise, Verdienste, 
Freiwillige Haushaltsbefra-
gungen“ tätig.

In Baden-Württemberg fanden am 7. Juni 2009 

Kommunalwahlen statt. Für die Erstellung der 

endgültigen Ergebnisse der Kommunalwahlen 

mussten rund 2 800 schriftliche Wahlberichte 

der Gemeinden und Landkreise zu den Kreis-

tagswahlen, den Gemeinderatswahlen und den 

Ortschaftsratswahlen in einem arbeits- und 

zeitaufwendigen Verfahren durch das Statis-

tische Landesamt manuell überprüft, DV-tech-

nisch erfasst und seitens der Landkreise und 

Gemeinden rückbestätigt werden. Nach Ab-

schluss dieser Arbeiten veröffentlicht das 

Statistische Landesamt nun die endgültigen 

Ergeb nisse der Gemeinderats- und Kreistags-

wahlen.

Bei den Gemeinderatswahlen lagen die Wähler-

vereinigungen erneut klar vorne, während bei 

den Kreistagswahlen die CDU ihre führende 

Position behaupten konnte. Der Frauenanteil 

ist sowohl in den Gemeinderäten als auch in 

den Kreistagen leicht angestiegen und liegt 

nun mit 22 bzw. 16 % etwas höher als nach 

den Kommunalwahlen 2004. Allerdings gibt es 

auch nach den Gemeinderatswahlen 2009 in 

Baden-Württemberg noch 38 Gemeinden, in 

deren Gemeinderäten keine Frauen vertreten 

sind, nach den Gemeinderatswahlen 2004 

waren es noch 54 Gemeinden gewesen.

Wahlbeteiligung bei Kommunalwahlen auf 

niedrigstem Stand seit den 70er-Jahren 

Mit einem Wert von nur 50,7 % sank die Wahl-
beteiligung bei den Gemeinderatswahlen 2009 
in Baden-Württemberg auf den niedrigsten 
Stand seit 1975, als die ersten Gemeinderats-
wahlen nach der Gemeindereform stattfanden 
(Schaubild 1). Gegenüber den Gemeinderats-
wahlen 2004 bedeutete dies einen Rückgang 
um 1,3 Prozentpunkte. Die Gemeinde mit der 
höchsten Wahlbeteiligung war Hausen am 
Bussen (Alb-Donau-Kreis) mit 88,1 %, die ge-
ringste Quote ist in der Stadt Singen (Hohen-
twiel) im Landkreis Konstanz mit 36,6 % zu 
verzeichnen. 

Bei den Kreistagswahlen 2009 sank die Wahl-
beteiligung gegenüber 2004 um 1,6 Prozent-

punkte auf nur 51,5 % (Schaubild 2). Dies ist 
der niedrigste Stand seit 1984 und der zweit-
niedrigste Wert seit der Kreisreform 1973. Im 
Vergleich der Landkreise war die Wahlbeteili-
gung im Alb-Donau-Kreis (58,0%) am höchs-
ten und im Landkreis Lörrach am niedrigsten 
(46,4 %). 

Bei den Gemeinderatswahlen liegen 

die Wählervereinigungen klar vorne 

Nach den endgültigen Ergebnissen der Ge-
meinderatswahlen 20091 entfielen auf die Wäh-
lervereinigungen (das heißt alle politischen 
Gruppierungen, die nicht Parteien sind) insge-
samt 37,6 % der gleichwertigen Stimmen,2 das 
sind 2,1 Prozentpunkte mehr als 2004 und der 
höchste Wert für die Wählervereinigungen seit 
1975 (Tabelle 1).

Die CDU hatte hingegen landesweit einen Rück-
gang von 4,0 Prozentpunkten gegenüber den 
Gemeinderatswahlen 2004 zu verzeichnen und 
erreichte 28,1 % der gleichwertigen Stimmen. 
Damit liegen die Christdemokraten nun rund 
10 Prozentpunkte hinter den Wählervereinigun-
gen. Die SPD kam auf 16,8 %, das ist ein Minus 
von 1,3 Prozentpunkten gegenüber 2004. Für 
CDU und SPD sind das jeweils die niedrigsten 
Stimmenanteile seit 1975. 

Zugewinne konnten dagegen die GRÜNEN und 
die FDP verbuchen. Die GRÜNEN kamen auf 
7,4 % der gleichwertigen Stimmen (+ 1,4 Pro-
zentpunkte), die Liberalen auf 4,6 % (+ 1,8 Pro-
zentpunkte). Andere Parteien erhielten zusam-
men 1,1 % (+ 0,2 Prozentpunkte), darunter 
entfallen allein auf die LINKE 0,7 % der gleich-
wertigen Stimmen (+ 0,5 Prozentpunkte). Ge-
meinsame Wahlvorschläge von Parteien mit 
Wählervereinigungen erreichten insgesamt 
4,5 %, das sind 0,2 Prozentpunkte weniger als 
2004. 

Bei den Gemeinderatswahlen 2009 wurden 
insgesamt 19 025 Gemeinderäte gewählt, davon 
654 über Mehrheitswahl und 18 371 über Ver-
hältniswahl. Die über Verhältniswahl ermittel-
ten Gemeinderatssitze verteilen sich folgender-
maßen:

1 Die Angaben zu den Stim-
men und Sitzen für die 
Wahlvorschläge beziehen 
sich auf die Gemeinden 
mit Verhältniswahl. In ins-
gesamt 1 034 der 1 101 
Gemeinden fand Verhält-
niswahl statt. 

2 Die Ergebnisse von Kom-
munalwahlen können nicht 
unmittelbar miteinander 
verglichen werden, da die 
Stimmenzahl, die der Wäh-
ler zur Verfügung hat, von 
der Anzahl der zu wählen-
den Personen abhängig ist. 
Diese Anzahl ist wiederum 
abhängig von der Einwoh-
nerzahl der Gemeinde bzw. 
bei Kreistagswahlen von 
der Einwohnerzahl des 
Wahlkreises. Um die Er-
gebnisse der Gemeinden 
(bei Gemeinderatswahlen) 
bzw. Wahlkreise (bei Kreis-
tagswahlen) vergleichbar 
zu machen, werden soge-
nannte „gleichwertige 
Stimmen“ berechnet. Dazu 
wird in jeder Gemeinde 
bzw. in jedem Wahlkreis 
die Zahl der gültigen Stim-
men durch die Zahl der 
jeweils zu wählenden Kan-
didaten der Gemeinde bzw. 
des Wahlkreises dividiert.
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Wählervereinigungen  8 737 
CDU  5 129 
SPD  2 444 
GRÜNE   625 
FDP   388 
DIE LINKE   24 
Andere Parteien   19 
Gemeinsame Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählervereinigungen  1 005 

Frauenanteil unter den Gemeinderäten nun 

bei 22,0 %

Zu den Gemeinderatswahlen am 7. Juni 2009 
kandidierten in Baden-Württemberg insgesamt 
60 235 Personen, darunter waren 17 309 Frauen. 
Im Vergleich zu den Gemeinderatswahlen 2004 
stieg damit der Frauenanteil unter den Kandi-
daten leicht von 28,2 % auf 28,7 % (Tabelle 2).

Gewählt wurden bei den Gemeinderatswahlen 
2009 insgesamt 14 846 Männer und 4 179 Frauen. 
Das heißt, gut jedes 5. Gemeinderatsmandat 
in Baden-Württemberg (22,0 %) ging an eine 
Frau. Gegenüber der Gemeinderatswahl 2004 
hat sich somit der Frauenanteil unter den Ge-
meinderäten um einen Prozentpunkt erhöht. 
Damit setzt sich der kontinuierliche Anstieg 
des Frauenanteils an den kommunalen Man-
daten fort. Vor 25 Jahren – bei den Gemeinde-
ratswahlen 1984 – hatte der Frauenanteil an den 
Gemeinderäten noch bei 9,5 % gelegen. Somit 
hat sich in zweieinhalb Jahrzehnten die Präsenz 
von Frauen in den Kommunalparlamenten des 
Landes mehr als verdoppelt. 

Frauen bei Gemeinderatswahlen nach wie vor 

weniger erfolgreich als Männer …

Aufschluss über den Erfolg von Frauen bei den 
Gemeinderatswahlen gibt die Gegenüberstel-
lung des Frauenanteils an den Bewerbern mit 
dem Frauenanteil an den Gewählten. Werden 
anteilsmäßig mehr Frauen gewählt, als ihr An-
teil an den Bewerbern beträgt, so sind die 
Frauen erfolgreicher als die Männer, liegt hin-
gegen der Gewählten-Anteil der Frauen nied-
riger als ihr Anteil an den Bewerbern, dann sind 
Frauen weniger erfolgreich als Männer. Der Anteil 
der Frauen an den Kandidaturen zu den Gemein-
deratswahlen in Baden-Württemberg betrug im 
landesweiten Durchschnitt 28,7 %, der Frauen-
anteil an den Gewählten fiel demgegenüber 
mit 22,0 % erheblich geringer aus. Das heißt, 
Frauen waren auch bei der Gemeinderatswahl 
2009 weniger erfolgreich als männliche Bewer-
ber. Der Männeranteil an den Bewerbern lag 
nämlich bei 71,3 %, unter den Gewählten hin-
gegen lag er mit 78,0 % deutlich höher. 

… in 302 Gemeinden waren jedoch 

Frauen erfolgreicher 

In insgesamt 302 Gemeinden waren jedoch 
Frauen erfolgreicher als ihre männlichen Mit-
bewerber. In diesen Gemeinden liegt der Frauen-
anteil an den Gewählten über dem an den Be-
werbern. In diesem Sinne erfolgreicher waren 
Frauen unter anderem in Nordheim, Böblingen 
und Königsbach-Stein. 

Auch in der Universitäts stadt Tübingen waren 
die Kandidatinnen erfolgreicher als die Kandi-
daten. So wählten die Tübinger 20 Frauen in 
ihren Gemeinderat. Dies entspricht einem An-
teil von 50 %, der Frauenanteil an den Bewer-
bern lag lediglich bei knapp 41 %.

Wahlbeteiligung bei den Kreistagswahlen
in Baden-Württemberg von 1973 bis 2009S2
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19791973 1984 1989 1994 1999 2004 2009

in %

54,8
51,1

62,5 61,9
67,3

54,1 53,1 51,5

Wahlbeteiligung bei den Gemeinderatswahlen
in Baden-Württemberg von 1975 bis 2009S1
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1975 1980 1984 1989 1994 1999 2004 2009

in %

67,3
62,6 61,8 61,4

66,7

53,0 52,0 50,7
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Frauenanteil in den Gemeinderäten steigt mit 

zunehmender Gemeindegröße

Die Betrachtung des Frauenanteils in den Ge-
meinderäten Baden-Württembergs nach Ge-
meindegrößenklassen zeigt, dass mit wachsen-
der Gemeindegröße der Anteil der gewählten 
Frauen zunimmt: Während in den kleineren 
Gemeinden mit bis zu 10 000 Einwohnern der 
Frauenanteil in den Gemeinderäten im Durch-
schnitt noch unter dem Landeswert von 22,0 % 
liegt (in den Gemeinden mit bis zu 1 000 Ein-
wohnern beträgt der Frauenanteil in den Ge-
meinderäten sogar nur rund 15 %), entfallen in 
den Gemeinden mit 50 001 bis 150 000 Ein-
wohnern im Durchschnitt bereits gut 30 % der 

Gemeinderatsmandate auf Frauen. In Gemein-
den mit 150 001 bis 400 000 Einwohnern sind 
es nahezu 39 % und in der Landeshauptstadt 
Stuttgart – der einzigen baden-württember-
gischen Gemeinde mit mehr als 400 000 Ein-
wohnern – 40,0 %. 

Auch das Wahlergebnis in den großen Städten 
Baden-Württembergs bestätigt die Tendenz, dass 
mit wachsender Gemeindegröße der Frauen-
anteil in den Gemeindeparlamenten zunimmt: 
So lag in Stuttgart, Karlsruhe, Heidelberg, 
Freiburg im Breisgau, Ulm und Mannheim der 
Frauenanteil in den Gemeinderäten mit jeweils 
über 30 % erheblich über dem Landesdurch-
schnitt.

Merkmal Einheit 19751) 1980 1984 1989 1994 1999 2004 2009

Wahlberechtigte 1 000 6 119,8 6 248,3 6 520,7 6 800,3 7 119,5 7 488,4 7 754,2 7 929,9

Wahlbeteiligung % 67,3 62,6 61,8 61,4 66,7 53,0 52,0 50,7

Errechnete gleichwertige Stimmen 
bei Verhältniswahl2) 1 000 3 717,5 3 383,0 3 470,1 3 581,9 4 039,8 3 387,9 3 452,8 3 433,8

davon %

CDU % 36,1 37,9 36,2 31,7 30,3 34,0 32,1 28,1

SPD % 25,5 26,8 23,6 23,4 22,1 19,8 18,1 16,8

FDP % 4,1 4,0 2,9 3,4 2,6 2,3 2,8 4,6

GRÜNE %  – 1,1 5,0 4,7 5,7 3,9 6,0 7,4

Andere Parteien3) % 0,7 0,4 0,5 2,5 2,2 1,3 0,9 1,1

Gemeinsame Wahlvorschläge4) % 6,9 5,6 4,5 4,3 4,2 5,0 4,7 4,5

Wählervereinigungen5) % 26,7 24,3 27,4 30,0 33,0 33,7 35,5 37,6

1) Einschließlich vorgezogener und nachgeholter Wahlen. – 2) Gleichwertige Stimmen: Wegen des unterschiedlichen Stimmengewichts in den Gemeinden der 
11 Einwohnergrößenklassen werden gleichwertige Stimmen nachgewiesen. Diese sind auf Gemeindeebene durch Division der Zahl der gültigen Stimmen durch 
die Zahl der jeweils zu wählenden Bewerber ermittelt worden. Auf diese Weise sind alle Gemeinden mit gleichem Stimmengewicht ausgestattet. – 3) Andere 
Parteien sowie gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien. – 4) Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen. – 5) Einschließlich Junge 
Union, Grüne Listen, linksorientierte Listen, Frauenlisten und Einzelbewerber. 

Ergebnisse der Gemeinderatswahlen in Baden-Württemberg seit 1975T1

Gegenstand
der

Nachweisung

2004 2009
Veränderung
in Prozent-
punkten

insgesamt darunter Frauen insgesamt darunter Frauen

Anzahl % Anzahl %

Gemeinderatswahlen

Bewerber/-innen 60 938  17 206   28,2 60 235  17 309   28,7  + 0,5

Gewählte 19 353  4 067   21,0 19 025  4 179   22,0  + 1,0

Kreistagswahlen

Bewerber/-innen 14 558  3 939   27,1 15 544  4 170   26,8  – 0,3

Gewählte 2 283   352   15,4 2 273   364   16,0  + 0,6

Bewerber/-innen und Gewählte bei den Gemeinderats- und Kreistagswahlen 
2004 und 2009 in Baden-WürttembergT2
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Immer noch 38 Gemeinderäte „frauenlos“

In 3 baden-württembergischen Gemeinden sind 
nach den Gemeinderatswahlen am 7. Juni 2009 
die Frauen in der Mehrheit. So sind in Birenbach 
im Landkreis Göppingen 6 der 10 Gemeinde-
räte Frauen. Auch in Nordheim im Landkreis 
Heilbronn (11 von 19 Gemeinderäten weiblich) 
und Bempflingen im Landkreis Esslingen, wo 
8 Frauen in den 15-köpfigen Gemeinderat ge-
wählt wurden, stellen Frauen die Mehrheit. 

Insgesamt 7 Gemeinderäte im Land setzen sich 
je zur Hälfte aus Männern und Frauen zusam-
men, darunter auch der Gemeinderat der Uni-
versitätsstadt Tübingen. Alle übrigen Gemeinde-
räte Baden-Württembergs bestehen mehrheit-
lich aus Männern. In insgesamt 38 der 1 101 
Gemeinden Baden-Württembergs sind gar 
keine Frauen vertreten. Nach den Gemeinde-
ratswahlen 2004 waren noch 54 Gemeinderäte 
„frauenlos“, 1999 72 und 1994 noch 84. 

In den Kreistagen liegt die CDU 

vor den Wählervereinigungen 

In den baden-württembergischen Kreistagen 
bleibt die CDU die mit großem Abstand stärkste 
politische Kraft. Mit 34,6 % der gleichwertigen 
Stimmen liegt die CDU trotz eines Minus von 
4,0 Prozentpunkten gut 10 Prozentpunkte vor 
den Wählervereinigungen (24,3 %, + 0,6 Pro-
zentpunkte) und knapp 17 Prozentpunkte vor 
der SPD (17,9 %, – 0,8 Prozentpunkte). Ebenso 

wie bei den Gemeinderatswahlen bedeutete 
dies für die Wählervereinigungen ihr bestes 
Ergebnis seit der Kreisreform 1973, während 
CDU und SPD jeweils auf ihren niedrigsten 
Wert gesunken sind (Tabelle 3).

Die GRÜNEN konnten ihren Stimmenanteil auf 
10,8 % der gleichwertigen Stimmen steigern 
(+ 1,3 Prozentpunkte), die FDP erreichte 7,4 % 
(+ 1,9 Prozentpunkte). Beide Parteien erzielten 
damit ihr bestes Ergebnis bei Kreistagswahlen 
seit 1973. Unter den anderen Parteien, auf die 
zusammen 2,7 % entfielen, ist die LINKE mit 
1,3 % am stärksten vertreten, dann folgen die 
ödp mit 0,7 % und die REPUBLIKANER mit 
0,6 %. Auf gemeinsame Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählervereinigungen entfielen 
zusammen 2,3 %. 

In die neuen Kreistage des Landes wurden ins-
gesamt 2 273 Kreisräte gewählt, die sich landes-
weit folgendermaßen auf die Wahlvorschläge 
verteilen: 

CDU  832 
Wählervereinigungen 560 
SPD  398 
GRÜNE  230 
FDP   164 
DIE LINKE  21 
ödp  12 
REP  8
NPD  1
Gemeinsame Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählervereinigungen  47 

Merkmal Einheit 19731) 1979 1984 1989 1994 1999 2004 2009

Wahlberechtigte 1 000 4 723,4 5 008,7 5 338,1 5 567,9 5 863,8 6 217,5 6 416,3 6 579,5

Wahlbeteiligung % 54,8 51,1 62,5 61,9 67,3 54,1 53,1 51,5

Errechnete gleichwertige Stimmen 
bei Verhältniswahl2) 1 000 2 509,9 2 487,5 3 085,7 3 193,6 3 632,8 3 110,6 3 156,1 3 144,4

davon %

CDU % 46,6 47,3 42,3 37,8 35,6 40,4 38,6 34,6

SPD % 26,5 28,1 24,0 24,1 23,2 21,0 18,7 17,9

FDP % 5,2 4,8 4,3 4,7 4,0 3,9 5,5 7,4

GRÜNE % – 0,5 8,9 8,5 10,4 7,3 9,5 10,8

Andere Parteien3) % 0,0 0,2 0,1 2,5 3,3 2,2 2,0 2,7

Gemeinsame Wahlvorschläge4) % 5,4 4,8 3,5 2,2 3,0 2,4 2,0 2,3

Wählervereinigungen5) % 16,3 14,2 16,9 20,1 20,5 22,8 23,7 24,3

1) Einschließlich einer Wiederholungswahl im Rems-Murr-Kreis. – 2) Gleichwertige Stimmen: Wegen des unterschiedlichen Stimmengewichts in den Wahlkreisen 
der Landkreise werden gleichwertigen Stimmen nachgewiesen. Diese sind auf Wahlkreisebene durch Division der Zahl der gültigen Stimmen durch die Zahl der 
jeweils zu wählenden Bewerber ermittelt worden. Auf diese Weise sind alle Wahlkreise mit gleichem Stimmengewicht ausgestattet. 3) Andere Parteien sowie 
gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien. 4) Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen. – 5) Einschließlich Grüne Listen, Frauenlisten 
und Einzelbewerber.

Ergebnisse der Kreistagswahlen in Baden-Württemberg seit 1973T3
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Mehr Frauen in die Kreistage gewählt 

als vor 5 Jahren

Nach den endgültigen Ergebnissen betrug der 
Anteil der Frauen an den Kandidaturen zu den 
Kreistagswahlen am 7. Juni 2009 in Baden-
Württemberg landesweit 26,8 %. Von den ins-
gesamt 15 544 Bewerberinnen und Bewerbern 

waren 4 170 Frauen. Gegenüber den letzten 
Kreistagswahlen 2004 sind dies zwar 231 Kan-
didatinnen mehr, allerdings ist ihr prozentualer 
Anteil der Frauen an allen Kandidaturen gegen-
über 2004 leicht gesunken (– 0,3 Prozentpunkte). 

In den Kreistagen ist der Frauenanteil traditio-
nell geringer als in den Gemeinderäten. So 
gingen landesweit nur 16,0 % (364 der insge-
samt 2 273 Mandate) an Frauen, bei Gemeinde-
ratswahlen waren es immerhin 22,0 %. Den-
noch hat sich gegenüber 2004 die Präsenz von 
Frauen in den Kreistagen erhöht, damals waren 
noch 15,4 % (352 Kreistagsmandate) in weib-
licher Hand. 

In den Kreisräten stellen – prozentual betrach-
tet – die GRÜNEN mit 40,9 % den höchsten 
Frauenanteil, gefolgt von der SPD mit 22,4 % 
und den Wählervereinigungen sowie der FDP 
(jeweils 11,6 %). Von den CDU-Kreisräten ist 
gut jede Zehnte eine Frau. Auch absolut be-
trachtet stellen mit 94 Kreisrätinnen die GRÜ-
NEN die meisten Frauen in den Kreistagen, 
dicht gefolgt von der CDU und der SPD (je-
weils 89 Kreisrätinnen). Die Wählervereini-
gungen entsenden 65 Frauen in die Kreistage. 

Den höchsten Frauenanteil hat mit 27,1 % der 
Kreistag von Tübingen. Schlusslicht in Sachen 
Frauenanteil bildet der Kreistag von Freuden-
stadt, in dem der Frauenanteil mit 2,3 % am 
niedrigsten ist (Schaubild 3). 

Die endgültigen Ergebnisse der Gemeinderats-
wahlen 2009 mit Vergleichsangaben von 2004 
für das Land und für alle 1 101 Gemeinden so-
wie die endgültigen Ergebnisse der Kreistags-
wahlen für das Land und die 35 Landkreise 
können im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes unter www.statistik-bw.de/
Wahlen/Kommunalwahlen_2009 abgerufen 
werden. Hier finden sich neben Angaben zu 
Wahlberechtigten, Wählern und der Stimmen-
verteilung auch die Zahl der gewählten Ge-
meinderats- bzw. Kreistagsmitglieder, darun-
ter die Zahl der gewählten Frauen.

Weitere Auskünfte erteilen
Monika Hin, Telefon 0711/641-26 04,
Monika.Hin@stala.bwl.de
Dr. Dirk Eisenreich, Telefon 0711/641-21 09,
Dirk.Eisenreich@stala.bwl.de

Frauenanteil an den Gewählten bei den Kreistagswahlen 2009 
in Baden-Württemberg nach LandkreisenS3
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Heidelberg 1983 
 
4.5 Ergebnis der Bundestagswahl am 25. Januar 1987 im Wahlkreis 178 Heidelberg  

Heidelberg 1989 
 
4.6 Ergebnis der Bundestagswahl am 02.Dezember 1990 im Wahlkreis 178 Heidelberg  
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4.7 Bundestagswahl 1994 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Bundestagswahl vom 16. Oktober 1994  
Heidelberg 1995 
 

1.5 Bundestagswahl 1998 im Wahlkreis 178 Heidelberg 
 Ergebnisse und Kurzanalyse der Bundestagswahl vom 27. September 1998 

Heidelberg 1999 
 

1.6 Bundestagswahl 2002 im Wahlkreis 275 Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Bundestagswahl vom 22. September 2002 
Heidelberg 2003 

 
1.7 Bundestagswahl 2005 im Wahlkreis 275 Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Bundestagswahl vom 18. September 2005 
 Heidelberg 2006 
 
 
 
5 Landtagswahlen 
 
 
5.4 Landtagswahl 1980  

Wahl zum 8. Landtag von Baden-Württemberg am 16.03.1980 
Ergebnisse und Analyse der Landtagswahl in Heidelberg 
Im Anhang: Ergebnisse der Wahl zum Europäischen Parlament am 10.06.1979 
Heidelberg 1980  

 
5.5 Landtagswahl in Heidelberg am 25. März 1984 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1985 

 
5.6 Landtagswahl in Heidelberg am 20. März 1988 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1988 



5.7 Landtagswahl in Heidelberg 1992 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Landtagswahl vom 05. April 1992  
Heidelberg 1994 

 
5.8 Landtagswahl 1996 in Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Landtagswahl vom 24. März 1996  
Heidelberg 1996 

 

5.9 Landtagswahl 2001 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Landtagswahl in Heidelberg vom 25. März 2001 
Heidelberg 2001 
 

5.10 Landtagswahl 2006 in Heidelberg 
 Ergebnisse und Kurzanalyse der Landtagswahl in Heidelberg vom 26. März 2006 

Heidelberg 2006 
 
 
 

3 Kommunalwahlen 
 
 
3.1 Ergebnis der Wahl des Gemeinderats der Stadt Heidelberg am 22. Juni 1980 

Heidelberg 1980 
 
3.2 Gemeinderatswahl in Heidelberg am 28. Oktober 1984 

Ergebnisse und Kurzanalyse  
Heidelberg 1985 

 
3.3 Gemeinderatswahl in Heidelberg am 22. Oktober 1989  

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1990 

 
3.4 Kommunalwahl 1994 in Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Kommunalwahl in Heidelberg vom 12. Juni 1994 
Heidelberg 1994 

 
3.5 Kommunalwahl 1999 in Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Kommunalwahl in Heidelberg vom 24. Oktober 1999 
Heidelberg 2000 

 
3.6 Kommunalwahl 2004 in Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Kommunalwahl in Heidelberg vom 13. Juni 2004 
Heidelberg 2005 
 
 
 

4 Europawahlen 
 
 
4.1 Europawahl in Heidelberg am 17. Juni 1984  - vergriffen - 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1985 

 
4.2 Europawahl in Heidelberg am 18. Juni 1989  - vergriffen - 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1995 



4.3 Europawahl 1994 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Europawahl vom 12. Juni 1994 
Heidelberg 1995 
 

4.4 Europawahl 1999 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Europawahl vom 13. Juni 1999 
Heidelberg 2000 
 

4.5 Europawahl 2004 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Europawahl vom 13. Juni 2004 
Heidelberg 2005 
 

4.6 Europawahl 2009 in Heidelberg 
Ergebnisse und Kurzanalyse der Europawahl vom 07. Juni 2009 
Heidelberg 2009 
 
 
 

5 Oberbürgermeisterwahlen 
 
 
5.1 Oberbürgermeisterwahl in Heidelberg am 06. Mai 1984 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1985 

 
5.2 Oberbürgermeisterwahlen in Heidelberg am 23. September und 21. Oktober 1990 

Ergebnisse und Kurzanalyse 
Heidelberg 1991 

 
5.3 OB-Wahl 1998 in Heidelberg 

Ergebnisse und Kurzanalyse der Wahl 
der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters 1998 
Heidelberg 1999 
 

5.4 OB-Wahl 2006 in Heidelberg 
 Ergebnisse und Kurzanalyse der Oberbürgermeisterwahl 2006 in Heidelberg 
 Heidelberg 2007 

 
 

 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Stadt Heidelberg: 
http://www.heidelberg.de 
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Ergebnisse und Kurzanalyse der 
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